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    Amtsblatt  Nr. 24
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

42. Jahrgang | 23. 12.  2019

Ein friedvolles Weihnachtsfest

wünschen wir allen Einwohnern der Gemeinden
Bürgstadt, Neunkirchen und Eichenbühl !
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Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

Standesamtliche Mitteilungen

 Wir gratulieren recht herzlich!
 Bürgstadt
 30.12. Frau Bertha Berberich, Breslauer Straße 16,  zum 95. Geburtstag
 

Verwaltungsgemeinschaft Erftal – Rathaus Bürgstadt

Geänderte Öffnungszeiten an Weihnachten 

Am Freitag, 27. Dezember 2019 ist das Rathaus Bürgstadt geschlossen. 

Am Montag, 30. Dezember 2019 sind wir von 8.00 – 12.00 Uhr und von 
13.00 – 18.00 Uhr wieder für Sie da. 

Wichtiger Hinweis:

Anzeigen und Texte für Amtsblattausgabe Nr. 1/2020 können bis Montag, 
30.12.19 bis 12.00 Uhr bei der Amtsblattredaktion abgegeben werden. 

Wir bitten um Beachtung der geänderten Öffnungszeiten.

Bürgstadt, 15.12.2019                 gez. Seitz, 1. Gemeinschaftsvorsitzender

Anmerkung: Aus Datenschutzgründen kann ab 1. Januar 2020 eine standes-
amtliche Veröffentlichung von Geburten, Eheschließungen und Sterbefällen 
nur erfolgen, wenn die Beteiligten gegenüber der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal eine schriftliche Zustimmung erteilen (z. B. per Post oder per E-Mail an
poststelle@vg-erftal.de).

Frohe Weihnachten und einen flotten Rutsch!brueckner24.com

Wenn zuhause Urlaub ist.

Wir bedanken uns
wieder bei all

unseren Kunden
für die gute

Zusammenarbeit
in diesem Jahr 

und wünschen allen 
ein gesegnetes
Weihnachtsfest

sowie alles Gute für 
das Jahr 2020.
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MARKT BÜRGSTADT
Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 3. Dezember 2019

Aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung wurde bekanntgegeben, dass der Verga-
be der Planungsleistungen analog der Leistungsphasen 1 und 2 für die Friedhofs- 
entwicklungsplanung des Marktes Bürgstadt an das Planungsbüro Wolfgang 
Struchholz zugestimmt wurde. Die voraussichtlichen Planungskosten hierfür be-
laufen sich auf ca. 18.260,03 € brutto.
Zusätzlich erfolgt die Auftragsvergabe der digitalen Vermessung des Friedhofes 
an das Ing.-Büro Wolfgang Dürrnagel, Uettingen zu einem Angebotspreis von ca. 
3.332,00 € brutto.

Neben einigen privaten Bauanträgen, zu denen das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt wurde, beschäftigte sich der Gemeinderat mit einem Bauantrag der Stadt 
Miltenberg für die Errichtung eines Parkplatzes im Außenbereich, Kresswiesen-
weg, Nähe Hallenbad. Das Vorhaben liegt im Außenbereich und beinhaltet die Er-
richtung eines Parkplatzes mit Schrankenanlage. Der Untergrund ist mit Schotter 
versehen, die Zufahrt als Pflasterfläche. Insgesamt wurden 81 Stellplätze errichtet, 
wobei die Baumaßnahme bereits umgesetzt ist.
Vom Markt Bürgstadt ist diese Maßnahme insbesondere aus städtebaulicher 
Sicht zu beurteilen. Die bauordnungsrechtlichen Aspekte sind vom Landratsamt 
zu prüfen.
Ergänzend führte Bgm. Grün hierzu aus, dass er verärgert ist und es schon als 
dreist empfand, dass der Markt Bürgstadt von der Stadt Miltenberg durch den Bau 
der Schranken und der Parkplatzanlage vor vollendete Tatsachen gestellt wurde. 
Bgm. Grün stellte jedoch fest, dass trotz des unglücklichen Verlaufs seitens des 
Marktes Bürgstadt mit der grundsätzlichen Zustimmung zum Vorhaben der Stadt 
Miltenberg aus der  „Patsche“ geholfen werden sollte. Er mutmaßte, dass bei einer 
rechtzeitigen Anfrage ebenfalls zugestimmt worden wäre. 
Im Folgenden entwickelte sich eine Diskussion, in deren Verlauf verschiedene 
Aspekte angesprochen wurden. So wurde bemängelt, dass die Erschließung des 
Parkplatzes über den vorhandenen offiziellen Radweg, der grundsätzlich nicht von 
Kraftfahrzeugen genutzt werden soll, erfolgt. Zudem steht dieser Weg im Eigen-
tum des Marktes Bürgstadt. Es sollte geprüft werden, ob die Wegbreite für eine 
Erschließungsanlage gemeinsam mit Radverkehr geeignet ist. Zudem muss dieser 
als Rettungsweg dienen können. Mit der Stadt Miltenberg wäre über die künftige 
Unterhaltspflicht des Weges zu beraten. 
Schließlich wurde das gemeindliche Einvernehmen unter Beachtung der genann-
ten Aspekte erteilt.

Vom Gemeinderat wurde der im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Schwanenhöfe“ mit Berichtigung des Flächennutzungsplanes die Stellungnah-

men aus der erneuten öffentlichen Auflage behandelt, sodass abschließend hierzu 
der Satzungsbeschluss gefasst wurde.
Insbesondere wurden in den abschließenden Verfahrensschritten nochmals die 
rechtlichen Anforderungen an Altenwohnungen bzw. Seniorenwohnen in die 
Bauleitplanung ergänzt, um hierdurch Rechtssicherheit zu haben. 

Der Gemeinderat befasste sich erneut mit der weiteren Vorgehensweise im Rah-
men der Errichtung zusätzlicher Urnenkammern auf dem Friedhof Bürgstadt.
In seiner Sitzung am 14.05.2019 hat der Gemeinderat die Erweiterung der Urnen-
wände und Errichtung zusätzlicher Urnenkammern durch den Neubau einer Ur-
nenwandanlage entlang der Grenze zum Anwesen Streckfuß 30 beschlossen.
In Anlehnung an die bereits vorhandenen Urnenkammern in der Urnenhalle wur-
de im Anschluss die Ausschreibung der gewünschten Urnenwandanlage vorge-
nommen und der Auftrag wurde auch zwischenzeitlich vergeben.
Der zwischenzeitlich ebenfalls beauftragte unabhängige Friedhofsfachplaner hat 
nach einem ersten Eindruck über die Friedhofssituation in Bürgstadt Ideen bezüg-
lich der Friedhofsentwicklung vorgestellt und gleichzeitig erste Entwicklungs- und 
Gestaltungsmöglichkeiten aufgezeigt.
Hierbei ging er auch auf den bereits beschlossenen Standort der Urnenwand an 
der Grundstücksgrenze zum Anwesen Streckfuß 30 gegenüber der Urnenhalle ein. 
Er bezeichnete die angedachte Position als kritisch und rät grundsätzlich davon ab, 
da generell Betriebswege freigehalten werden sollten. 
Aufgrund der Erkenntnisse sollte man sich in diesem Zusammenhang doch noch-
mals Gedanken über den Standort der geplanten Urnenwand machen, auch wenn 
dann aufgrund der zeitlichen Erfordernisse gegebenenfalls zeitweise keine zusätz-
lichen Urnenwandkammern angeboten werden können.
Deshalb wurde entschieden, die bereits beschlossene Errichtung der zusätzlichen 
Urnenwandkammern bis zum Vorliegen neuer Erkenntnisse zur Friedhofsplanung 
auszusetzen. 

*  *  *

Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de
Internet: www.herbertschmitt.de
Eichenbühler Straße 83
63927 Bürgstadt (neben Autohaus Erftal)Nachfolger: André Schmitt
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ORTSPLANUNG BÜRGSTADT
Aufstellung des Bebauungsplan  „Main-Vinotel“ 

Bekanntmachung der Genehmigung 
Rechtskraft des Bebauungsplanes 

Mit Bescheid vom 04.12.2019 Az.: 51.6102-BP-44-2019-1 hat das Landratsamt 
Miltenberg den Bebauungsplan „Main-Vinotel“ genehmigt. Diese Genehmigung 
wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch – BauGB – ortsüblich bekannt ge-
macht. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan mit  Begründung und Anlagen in der Ge-
schäftsstelle der VG Erftal, Rathaus Bürgstadt, Zimmer Nr. 2, einsehen und über den 
Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 S.1 Nr. 1 - 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes,

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges und
4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntgabe des Bebauungsplanes schrift-
lich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hin- 
gewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruches herbeigeführt wird.

Bürgstadt, 23. Dezember 2019             gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT              1. Bürgermeister 

*  *  *
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Seniorennachmittag
in Richelbach
Zu einem frohen, unterhaltsamen Nachmittag am Sonn-

tag, den 12. Januar 2020 im Dorfgemeinschaftshaus 
Richelbach laden wir alle Einwohner von Richelbach, 
die das 65. Lebensjahr vollendet haben, mit ihren Part-
nern recht herzlich ein.

Die Mitglieder der Feuerwehr Richelbach wollen Ihnen bei Kaffee und 
Kuchen ein paar frohe Stunden bereiten. Der Seniorennachmittag beginnt
um 14 Uhr mit einem Gottesdienst im Gemeinschaftshaus.

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)

VGem. Erftal – Öffnungszeiten des Rathauses Bürgstadt
An folgenden Tagen ist das Rathaus für Sie geöffnet:

 Montag – Freitag                          8.00 Uhr – 12.00 Uhr
 sowie Montag                              13.00 Uhr – 18.00 Uhr
 und Mittwoch                               13.00 Uhr – 16.00 Uhr

Gerne sind wir nach vorheriger Terminabsprache unter der Tel. 09371/9738- 0 
auch in der Zeit von 12.00 Uhr – 13.00 Uhr für Sie da.

Das Bürgerbüro ist unter den folgenden Telefonnummern erreichbar:

Passamt / Einwohnermeldeamt / Standesamt  Kasse / Fundbüro

Frau Gümperlein:  Tel. 09371/9738-19           Frau Fichtl:    09371/9738-15
Frau Ott:                     Tel. 09371/9738-17   Frau Metzinger:  09371/9738-10
Herr Schuhmacher: Tel. 09371/9738-31
Frau Reinhart: Tel. 09371/9738-17/19

Einladung zur Jahresdienstversammlung
am Montag, den 13.01.2020 um 19:30 Uhr in der Mittelmühle

Tagesordnung: Begrüßung durch den Kommandanten
Totengedenken
Bericht der Kinderfeuerwehr
Bericht der Jugendfeuerwehr
Bericht des Kommandanten
Neuwahl des stellvertretenden Kommandanten
Grußworte 

Alle feuerwehrdienstleistenden Mitglieder, 
welche das 16. Lebensjahr vollendet haben, 

werden gebeten, im Dienstanzug an der Versammlung teilzunehmen.

Im Anschluss findet die Mitgliederversammlung des
Vereines der Freiwilligen Feuerwehr Bürgstadt e.V. statt.

Tagesordnung: Begrüßung durch den Vorsitzenden
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht des Vorsitzenden
Entlastung der Vorstandschaft
Änderung der Satzung
Neuwahlen der Vorstandschaft
Wünsche und Anträge

Alle aktiven, passiven, fördernden und Ehrenmitglieder, sowie
interessierte Bürger sind zu beiden Veranstaltungen eingeladen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes
Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes Jahr 2020.

 

Thomas Grün Franz Weigl Roland Bachmann
Bürgermeister Kommandant Vereinsvorsitzender

P.S.: Bitte Termin für die Einweihung des HLF 20 am Sonntag, den 02.02.2020 vormerken
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MARKT BÜRGSTADT
Bekanntmachung über die Eintragungsmöglichkeiten
in Unterstützungslisten
für die Wahl des  H  Gemeinderats   H  ersten Bürgermeisters
   H  Kreistags  H  Landrats
am 15.03.2020

1. Falls Wahlvorschläge zusätzliche Unterstützungsunterschriften benötigen, können 
sich die Wahlberechtigten ab dem Tag nach der Einreichung des Wahlvorschlags, 
jedoch spätestens bis Montag, den 03. Februar 2020 (41. Tag vor dem Wahltag), 
12.00 Uhr, mit Familienname, Vorname und Anschrift in eine Unterstützungsliste 
eintragen.

2. Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten:

3. Wenn mehrere Eintragungsräume eingerichtet sind, können sich die Wahlberech-
tigten in jedem Eintragungsraum in der Gemeinde oder am Sitz der Verwaltungs-
gemeinschaft eintragen.

4. Die Unterschrift muss eigenhändig geleistet werden. Wer glaubhaft macht, we-
gen Krankheit oder körperlicher Behinderung nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten in der Lage zu sein, einen Eintragungsraum aufzusuchen, erhält auf 
Antrag einen Eintragungsschein. Auf dem Eintragungsschein ist an Eides statt zu 
versichern, dass diese Voraussetzungen für die Erteilung vorliegen. Die Eintragung 
kann in diesem Fall dadurch bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf 
dem Eintragungsschein ihre Unterstützung eines bestimmten Wahlvorschlags er-
klärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung im Eintragungsraum für sie 
vorzunehmen. Der Eintragungsschein ist bei der Eintragung abzugeben. Eintra-
gungsscheine können schriftlich oder mündlich (nicht telefonisch) bei der Gemein-
de oder der Verwaltungsgemeinschaft beantragt werden. Die Eintragung kann 
nicht brieflich erklärt werden.

5. Personen, die sich eintragen wollen, müssen ihren Personalausweis, ausländische 
Unionsbürgerinnen/Unionsbürger ihren Identitätsausweis, oder ihren Reisepass 
vorlegen.

Bürgstadt, 23.12.2019                gez. Hofmann, Wahlleiter

Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:  Dienstag, 14. Januar 2020, um 19.30 Uhr
     im Rathaus

Neunkirchen:  Donnerstag, 16. Januar 2020, um 19.30 Uhr
     im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal

     am Nachmittag Außendienststunden
     Neunkirchen:  16.00 – 17.00 Uhr

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im Rat- 
haus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im 
Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de 
und für Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de 
veröffentlicht. Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen 
öffentlichen Sitzungen nachgelesen werden.

Prinzenpaarproklamation
am Sonntag, 12. Januar 2020 um 14.11 Uhr

im Foyer der Mittelmühle
Die Prunksitzungen finden am 24. und 25. Januar 2020 

in der Mittelmühle Bürgstadt statt!
Bitte beachten: Kartenvorverkauf am 11. Januar 2020,

um 13 Uhr Nummernausgabe, ab 14 Uhr Kartenvorverkauf
(pro Nummer max. 12 Karten)

Auf euren Besuch freut sich der
Carneval-Club Concordia Bürgstadt e.V.

am Sa., 11. Januar 2020 ab 16 Uhr
am So., 12. Januar 2020 ab 11 Uhr

Einladung zum Schlachtfest
im CCC-Vereinsheim am Schwimmbad

Anschrift des Eintragungsraums Eintragungszeiten
barrierefrei

ja / nein
Nr. des

Eintragungsraums

1
Rathaus Bürgstadt
Bürgerbüro
Große Maingasse 1
63927 Bürgstadt

Montag – Freitag
von 08.00 – 12.00 Uhr

Montag, 14.00 – 18.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag
von 14.00 – 16.00 Uhr

Montag, 27.01.2020
bis 20.00 Uhr

Samstag, 25.01.2020
von 10.00 – 12.00 Uhr

Ja
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MARKT BÜRGSTADT
Bekanntmachung über die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvor-
vorschlägen für die Wahl des Gemeinderats und ersten Bürgermeisters 
im Markt Bürgstadt, Landkreis Miltenberg, am 15.03.2020

1.  Durchzuführende Wahl:
  Am Sonntag, dem 15.03.2020, findet die Wahl von 16 Gemeinderatsmitgliedern und 

des berufsmäßigen ersten Bürgermeisters statt.

2. Wahlvorschlagsträger
 Wahlvorschläge dürfen nur von Parteien und von Wählergruppen (Wahlvorschlags-

trägern) eingereicht werden. Der Begriff der politischen Partei richtet sich nach dem 
Gesetz über die politischen Parteien (Parteiengesetz). Wählergruppen sind alle son-
stigen Vereinigungen oder Gruppen natürlicher Personen, deren Ziel es ist, sich an Ge-
meindewahlen zu beteiligen. Parteien und Wählergruppen, die verboten sind, können 
keine Wahlvorschläge einreichen.

3.  Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

3.1 Die Wahlvorschlagsträger werden zur Einreichung von Wahlvorschlägen aufgefordert. 
Die Wahlvorschläge können ab Erlass dieser Bekanntmachung, jedoch spätestens am

 Donnerstag, dem 23. Januar 2020 (52. Tag vor dem Wahltag), 18.00 Uhr, dem Wahl-
leiter zugesandt oder während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus Bürg- 
stadt, Bürgerbüro, Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Zimmer Nr. 1 überge-
ben werden.

 Jeder Wahlvorschlagsträger darf nur einen Wahlvorschlag einreichen.

3.2 Werden mehrere gültige Wahlvorschläge eingereicht, findet die Wahl
 − des Gemeinderats nach den Grundsätzen der Verhältniswahl,
 − des ersten Bürgermeisters nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl mit Bindung 

an die sich bewerbenden Personen
 statt.

3.3 Wird kein oder nur ein gültiger Wahlvorschlag eingereicht, findet die Wahl
 − des Gemeinderats nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl, 
 − des ersten Bürgermeisters nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl ohne Bin-

dung an sich bewerbende Personen
 statt.

4. Wählbarkeit zum Gemeinderatsmitglied

4.1 Für das Amt eines Gemeinderatsmitglieds ist jede Person wählbar, die am Wahltag
 − Deutsche im Sinn des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes oder Staatsangehörige 

der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union ist;
 − das 18. Lebensjahr vollendet hat;
 − seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde eine Wohnung hat, die nicht ihre 

Hauptwohnung sein muss, oder ohne eine Wohnung zu haben sich in der Gemein-
de gewöhnlich aufhält. Wer die Wählbarkeit infolge Wegzugs verloren hat, jedoch 
innerhalb eines Jahres seit dem Wegzug in die Gemeinde zurückkehrt, ist mit dem 
Zuzug wieder wählbar.

4.2 Von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist eine Person, die nach Art. 21 Abs. 2 GLKrWG 
nicht wählbar ist. 

5. Wählbarkeit zum ersten Bürgermeister

5.1 Für das Amt des ersten Bürgermeisters ist jede Person wählbar, die am Wahltag
 − Deutsche im Sinn des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes ist; 
 − das 18. Lebensjahr vollendet hat;
 − wenn sie sich für die Wahl zum ehrenamtlichen ersten Bürgermeister bewirbt, 

seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde eine Wohnung hat, die nicht ihre 
Hauptwohnung sein muss, oder ohne eine Wohnung zu haben sich in der Gemein-
de gewöhnlich aufhält. Wer die Wählbarkeit infolge Wegzugs verloren hat, jedoch 
innerhalb eines Jahres seit dem Wegzug in die Gemeinde zurückkehrt, ist mit dem 
Zuzug wieder wählbar. Für die Wahl zum berufsmäßigen ersten Bürgermeister 
kann auch eine Person gewählt werden, die weder eine Wohnung noch ihren ge-
wöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde hat.

5.2 Von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist eine Person, die nach Art. 39 Abs. 2 GLKrWG 
nicht wählbar ist. Zum berufsmäßigen ersten Bürgermeister und zum Landrat kann 
außerdem nicht gewählt werden, wer am Tag des Beginns der Amtszeit das 67. Le-
bensjahr vollendet hat. 

6. Aufstellungsversammlungen

6.1 Alle sich bewerbenden Personen werden von einer Partei oder einer Wählergruppe 
in einer Versammlung aufgestellt, die zu diesem Zweck für den gesamten Wahlkreis 
einzuberufen ist. 

 Diese Aufstellungsversammlung ist
 − eine Versammlung der Anhänger einer Partei oder Wählergruppe,
 − eine besondere Versammlung von Delegierten, die von Mitgliedern einer Partei 

oder Wählergruppe für die bevorstehende Aufstellung sich bewerbender Personen 
gewählt wurden, oder

 − eine allgemeine Delegiertenversammlung, die nach der Satzung einer Partei oder 
einer Wählergruppe allgemein für bevorstehende Wahlen bestellt wurde. 

 Die Mehrheit der Mitglieder einer allgemeinen Delegiertenversammlung darf nicht 
früher als zwei Jahre vor dem Monat, in dem der Wahltag liegt, von den Mitgliedern 
einer Partei oder einer Wählergruppe gewählt worden sein, die im Zeitpunkt der Wahl 
der Delegierten im Wahlkreis wahlberechtigt waren.

 Die Teilnehmer der Aufstellungsversammlung müssen im Zeitpunkt ihres Zusammen-
tritts im Wahlkreis wahlberechtigt sein. Die Aufstellungsversammlung darf nicht frü-
her als 15 Monate vor dem Monat stattfinden, in dem der Wahltag liegt. 

 Die sich bewerbenden Personen werden in geheimer Abstimmung gewählt. Jede an 
der Aufstellungsversammlung teilnahmeberechtigte und anwesende Person ist hier-
bei vorschlagsberechtigt. Den sich für die Aufstellung bewerbenden Personen ist Ge-
legenheit zu geben, sich und ihr Programm der Versammlung in angemessener Zeit 
vorzustellen.

6.2 Ersatzleute, die für den Fall des Ausscheidens einer sich bewerbenden Person in den 
Wahlvorschlag nachrücken, sind in gleicher Weise wie sich bewerbende Personen auf-
zustellen.
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6.3 Mehrere Wahlvorschlagsträger können gemeinsame Wahlvorschläge einreichen. Ge-
meinsame Wahlvorschläge sind in einer gemeinsamen Versammlung aufzustellen 
(bei der Bürgermeisterwahl siehe auch Nr. 6.5). Die Einzelheiten vereinbaren die Wahl-
vorschlagsträger.

6.4 Bei Gemeinderatswahlen kann die Versammlung beschließen, dass sich bewerbende 
Personen zweimal oder dreimal auf dem Stimmzettel aufgeführt werden sollen.

6.5 Besonderheiten bei der Bürgermeisterwahl:
 Soll eine Person von mehreren Wahlvorschlagsträgern als sich gemeinsam bewer-

bende Person aufgestellt werden, sind folgende Verfahrensarten möglich:

6.5.1 Die sich bewerbende Person wird in einer gemeinsamen Aufstellungsversammlung 
der Parteien und der Wählergruppen aufgestellt, die einen gemeinsamen Wahlvor-
schlag einreichen.

6.5.2 Die Parteien und die Wählergruppen stellen eine sich bewerbende Person in getrenn-
ten Versammlungen auf und reichen getrennte Wahlvorschläge ein. Eine von mehre-
ren Versammlungen aufgestellte Person muss gegenüber dem Wahlleiter schriftlich 
erklären, ob sie als sich gemeinsam bewerbende Person auftreten will oder, falls diese 
Möglichkeit beschlossen wurde, ob sie sich nicht auf allen Wahlvorschlägen bewer-
ben will.

7. Niederschriften über die Versammlung

7.1 Über die Aufstellungsversammlung ist eine Niederschrift zu fertigen. Aus der Nieder-
schrift muss ersichtlich sein:

 − Die ordnungsgemäße Ladung zur Aufstellungsversammlung,

 − Ort und Zeit der Aufstellungsversammlung,

 − die Zahl der teilnehmenden Personen,

 − bei einer allgemeinen Delegiertenversammlung die Erklärung, dass die Mehrheit 
der Delegierten nicht früher als zwei Jahre vor dem Monat, in dem der Wahltag 
liegt, von den Mitgliedern einer Partei oder einer Wählergruppe gewählt worden 
ist, die im Zeitpunkt der Wahl der Delegierten im Wahlkreis wahlberechtigt waren,

 − der Verlauf der Aufstellungsversammlung,

 − das Wahlverfahren, nach dem die sich bewerbenden Personen gewählt wurden,

 − die Ergebnisse der Wahl der sich bewerbenden Personen, ihre Reihenfolge und 
ihre etwaige mehrfache Aufführung,

 − auf welche Weise ausgeschiedene sich bewerbende Personen ersetzt werden, so-
fern die Aufstellungsversammlung Ersatzleute aufgestellt hat.

7.2 Die Niederschrift ist von der die Aufstellungsversammlung leitenden Person und zwei 
Wahlberechtigten, die an der Versammlung teilgenommen haben, zu unterschreiben. 
Jede wahlberechtigte Person darf nur eine Niederschrift unterzeichnen. Auch sich 
bewerbende Personen dürfen die Niederschrift unterzeichnen, wenn sie an der Ver-
sammlung teilgenommen haben.

7.3 Der Niederschrift muss eine Anwesenheitsliste beigefügt sein, in die sich diejenigen 
Wahlberechtigten mit Namen, Anschrift und Unterschrift eingetragen haben, die an 
der Versammlung teilgenommen haben.

7.4 Die Niederschrift mit der Anwesenheitsliste ist dem Wahlvorschlag beizulegen.

Eichenbühler Straße 89 Fon 0 93 71 - 94 99 480
63927 Bürgstadt info@hefner-boden.dehefner-boden.de

Frohes Fest und
einen guten Rutsch!

Kork Teppich Vinyl Parkett Jalousien
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 Dreifach aufzuführende sich bewerbende Personen erscheinen auf dem Stimmzettel 
vor den zweifach aufzuführenden und diese vor den übrigen sich bewerbenden Per-
sonen.

8.7 Die sich bewerbende Person muss erklären, dass sie der Aufnahme ihres Namens in 
den Wahlvorschlag zustimmt und dass sie bei Wahlen für ein gleichartiges Amt, die 
am selben Tag stattfinden, nur in einem Wahlkreis aufgestellt wird. Wird eine mehr-
fache Aufstellung festgestellt, hat die sich bewerbende Person dem Wahlleiter nach 
Aufforderung mitzuteilen, welche Bewerbung gelten soll. Unterlässt sie diese Mittei-
lung oder widersprechen sich die Mitteilungen, sind die Bewerbungen für ungültig zu 
erklären.

 Die sich bewerbende Person muss außerdem erklären, dass sie nicht von der Wählbar-
keit ausgeschlossen ist. 

8.8 Ein Wahlvorschlag zur Wahl eines berufsmäßigen ersten Bürgermeisters muss ferner, 
wenn die sich bewerbende Person im Wahlkreis weder eine Wohnung noch ihren 
gewöhnlichen Aufenthalt hat, eine Bescheinigung der Gemeinde, in der die sich be-
werbende Person ihre Wohnung, die nicht ihre Hauptwohnung sein muss, oder ohne 
eine Wohnung zu haben ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat, über ihre Wählbarkeit 
enthalten. 

 Das Gleiche gilt für Ersatzleute.

8.9 Ein Wahlvorschlag zur Wahl des Gemeinderats oder des ersten Bürgermeisters muss, 
wenn sich die Person nicht in der Gemeinde bewerben will, in der sie ihre alleinige 
Wohnung oder ihre Hauptwohnung hat, eine Bescheinigung dieser Gemeinde, bei 
Personen ohne Wohnung der letzten Wohnsitzgemeinde, enthalten, dass sie nicht 
von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist. Die Gemeinde darf diese Bescheinigung nur 
einmal ausstellen.

 Das Gleiche gilt für Ersatzleute.

9. Unterzeichnung der Wahlvorschläge 

 Jeder Wahlvorschlag muss von zehn Wahlberechtigten unterschrieben sein, die am 
03.02.2020 (41. Tag vor dem Wahltag) wahlberechtigt sind. Die Unterzeichnung durch 
sich bewerbende Personen oder Ersatzleute eines Wahlvorschlags ist unzulässig. Die 
Unterschriften auf dem Wahlvorschlag müssen eigenhändig geleistet werden. Die 
Unterzeichner müssen Familienname, Vorname und Anschrift angeben und in der Ge-
meinde wahlberechtigt sein. Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag un-
terzeichnen. Die Zurückziehung einzelner Unterschriften, der Verlust des Wahlrechts 
oder der Tod der Unterzeichner des Wahlvorschlags berührt die Gültigkeit des Wahl-
vorschlags nicht.

10. Unterstützungslisten für Wahlvorschläge

10.1 Wahlvorschläge von neuen Wahlvorschlagsträgern müssen nicht nur von zehn Wahl-
berechtigten unterschrieben werden,

 sondern zusätzlich von mindestens 80 Wahlberechtigten durch Unterschrift in Listen, 
die bei der Gemeinde oder bei der Verwaltungsgemeinschaft aufliegen, unterstützt 
werden. Neue Wahlvorschlagsträger sind Parteien und Wählergruppen, die im Ge-
meinderat seit dessen letzter Wahl nicht auf Grund eines eigenen Wahlvorschlags un-
unterbrochen bis zum 90. Tag vor dem Wahltag vertreten waren; sie benötigen aller-
dings dann keine zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, wenn sie bei der letzten 

8. Inhalt der Wahlvorschläge

8.1 Bei Gemeinderatswahlen darf jeder Wahlvorschlag höchstens so viele sich bewer-
bende Personen enthalten, wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind. In Gemein-
den bis zu 3000 Einwohnern kann die Zahl der sich bewerbenden Personen im Wahl-
vorschlag bis auf das Doppelte der zu wählenden Gemeinderatsmitglieder erhöht 
werden. 

 
 In unserer Gemeinde darf daher ein Wahlvorschlag höchstens 16 sich bewerbende 

Personen enthalten. Wenn sich bewerbende Personen im Wahlvorschlag mehrfach 
aufgeführt werden, verringert sich die Zahl der sich bewerbenden Personen entspre-
chend.

 Sich bewerbende Personen dürfen bei Wahlen für ein gleichartiges Amt, die am sel-
ben Tag stattfinden, nur in einem Wahlkreis aufgestellt werden. Sie dürfen bei einer 
Wahl nur in einem Wahlvorschlag benannt werden. Bei Bürgermeisterwahlen darf je-
der Wahlvorschlag nur eine sich bewerbende Person enthalten.

8.2 Jeder Wahlvorschlag muss den Namen der Partei oder der Wählergruppe als Kenn-
wort tragen. Gemeinsame Wahlvorschläge müssen die Namen sämtlicher daran betei-
ligter Parteien oder Wählergruppen tragen. Kurzbezeichnungen, bei denen der Name 
der Partei oder der Wählergruppe nur durch eine Buchstabenfolge oder in anderer 
Weise ausgedrückt wird, reichen als Kennwort aus. Dem Kennwort ist eine weitere Be-
zeichnung beizufügen, wenn das zur deutlichen Unterscheidung der Wahlvorschläge 
erforderlich ist.

 Wird ein Wahlvorschlag ohne Kennwort eingereicht, gilt der Name des Wahlvor-
schlagsträgers als Kennwort, bei einem gemeinsamen Wahlvorschlag gelten die 
Namen sämtlicher daran beteiligter Parteien oder Wählergruppen in der im Wahlvor-
schlag genannten Reihenfolge als Kennwort. Enthalten gemeinsame, aber getrennt 
eingereichte Wahlvorschläge zur Bürgermeisterwahl kein oder kein gemeinsames 
Kennwort, gelten die Kennworte der Wahlvorschläge in alphabetischer Reihenfolge 
als gemeinsames Kennwort.

8.3 Organisierte Wählergruppen haben einen Nachweis über die Organisation vorzule-
gen, wenn sie als organisiert behandelt werden sollen.

8.4 Jeder Wahlvorschlag soll einen Beauftragten und seine Stellvertretung bezeichnen, 
die in der Gemeinde wahlberechtigt sein müssen. Fehlt diese Bezeichnung, gilt der 
erste Unterzeichner als Beauftragter, der zweite als seine Stellvertretung. Der Beauf-
tragte ist berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und 
entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt die Erklärung des Beauftragten.

8.5 Jeder Wahlvorschlag muss die Angabe sämtlicher sich bewerbender Personen in er-
kennbarer Reihenfolge entsprechend der Aufstellung in der Niederschrift über die 
Aufstellungsversammlung nach Familienname, Vorname, Tag der Geburt, Geschlecht, 
Beruf oder Stand und Anschrift enthalten. 

8.6 Angegeben werden können kommunale Ehrenämter und im Grundgesetz und in der 
Verfassung vorgesehene Ämter, falls diese in den Stimmzettel aufgenommen werden 
sollen. Es sind dies insbesondere: Ehrenamtlicher erster, zweiter oder dritter Bürger-
meister, Gemeinderatsmitglied, stellvertretender Landrat, Kreisrat, Bezirkstagsprä-
sident, stellvertretender Bezirkstagspräsident, Bezirksrat, Mitglied des Europäischen 
Parlaments, des Bundestags, des Landtags.
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HÄCKERWIRTSCHAFT
vom 11. Januar bis 27. Januar 2020
täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fam. Burkhard Neuberger

     Gaststätte »Zum Hufeisen«
     Dorfstraße 8, 63928 Windischbuchen
     Telefon: 0 93 78 / 464
     Inhaber: Werner Reichert

Wir wünschen allen
unseren Gästen
gesegnete Weihnachten
und ein frohes
neues Jahr 2020!

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten
an den Weihnachtsfeiertagen: 
Heiligabend geschlossen
1. Feiertag geschlossen
2. Feiertag geöffnet
Silvester geschlossen
Neujahr geschlossen

=  9 98 50
Hauptstr. 47, Bürgstadt
Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19
hubheiz-service@t-online.de

c  Öl/Gasheizung
c  Sanitär
c  Kundendienst
c  Wärmepumpen
c  Solar
c  Pelletanlagen

Wir wünschen allen
unseren Kunden, Freunden 

und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und

ein gutes neues Jahr!

Landtagswahl oder bei der letzten Europawahl mindestens fünf v.H. der im Land ins-
gesamt abgegebenen gültigen Stimmen oder bei der letzten Bundestagswahl min-
destens fünf v.H. der im Land abgegebenen gültigen Zweitstimmen erhalten haben. 
Maßgeblich sind die vom Landeswahlleiter früher als drei Monate vor dem Wahltag 
bekannt gemachten Ergebnisse.

 Ein gemeinsamer Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen Unterstützungsunter-
schriften, wenn dessen Wahlvorschlagsträger in ihrer Gesamtheit im Gemeinderat seit 
dessen letzter Wahl auf Grund des gleichen gemeinsamen Wahlvorschlags bis zum 
90. Tag vor dem Wahltag vertreten waren oder wenn mindestens einer der beteiligten 
Wahlvorschlagsträger keine zusätzlichen Unterstützungsunterschriften benötigt.

10.2 In die Unterstützungsliste dürfen sich nicht eintragen:
 − die in einem Wahlvorschlag aufgeführten sich bewerbenden Personen und Ersatz-

leute,
 − Wahlberechtigte, die sich in eine andere Unterstützungsliste eingetragen haben,
 − Wahlberechtigte, die einen Wahlvorschlag unterzeichnet haben.

10.3 Während der Eintragungszeiten ist in dem Gebäude, in dem sich der Eintragungsraum 
befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Behinderung 
oder erhebliche Belästigung der sich Eintragenden verboten.

10.4 Die Zurücknahme gültiger Unterschriften ist wirkungslos.

10.5 Die Einzelheiten über die Eintragungsfristen, die Eintragungsräume, die Öffnungs-
zeiten und die Ausstellung von Eintragungsscheinen an kranke und körperlich behin-
derte Personen werden von der Gemeinde gesondert bekannt gemacht.

11. Zurücknahme von Wahlvorschlägen
 Die Zurücknahme der Wahlvorschläge im Ganzen ist nur bis zum 23. Januar 2020 

(52. Tag vor dem Wahltag), 18.00 Uhr, zulässig. Über die Zurücknahme von Wahlvor-
schlägen im Ganzen beschließen die Wahlvorschlagsträger in gleicher Weise wie über 
die Aufstellung der Wahlvorschläge. Der Beauftragte kann durch die Aufstellungsver-
sammlung verpflichtet werden, unter bestimmten Voraussetzungen den Wahlvor-
schlag zurückzunehmen.

Markt Bürgstadt, 23.12.2019                    gez. Hofmann, Wahlleiter

*  *  *
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GEMEINDE NEUNKIRCHEN
Bekanntmachung über die Eintragungsmöglichkeiten
in Unterstützungslisten
für die Wahl des  H  Gemeinderats   H  ersten Bürgermeisters
   H  Kreistags  H  Landrats
am 15.03.2020

1. Falls Wahlvorschläge zusätzliche Unterstützungsunterschriften benötigen, können 
sich die Wahlberechtigten ab dem Tag nach der Einreichung des Wahlvorschlags, 
jedoch spätestens bis Montag, den 03. Februar 2020 (41. Tag vor dem Wahltag), 
12.00 Uhr, mit Familienname, Vorname und Anschrift in eine Unterstützungsliste 
eintragen.

2. Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten:

3. Wenn mehrere Eintragungsräume eingerichtet sind, können sich die Wahlberech-
tigten in jedem Eintragungsraum in der Gemeinde oder am Sitz der Verwaltungs-
gemeinschaft eintragen.

4. Die Unterschrift muss eigenhändig geleistet werden. Wer glaubhaft macht, we-
gen Krankheit oder körperlicher Behinderung nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten in der Lage zu sein, einen Eintragungsraum aufzusuchen, erhält auf 
Antrag einen Eintragungsschein. Auf dem Eintragungsschein ist an Eides statt zu 
versichern, dass diese Voraussetzungen für die Erteilung vorliegen. Die Eintragung 
kann in diesem Fall dadurch bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf 
dem Eintragungsschein ihre Unterstützung eines bestimmten Wahlvorschlags er-
klärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung im Eintragungsraum für sie 
vorzunehmen. Der Eintragungsschein ist bei der Eintragung abzugeben. Eintra-
gungsscheine können schriftlich oder mündlich (nicht telefonisch) bei der Gemein-
de oder der Verwaltungsgemeinschaft beantragt werden. Die Eintragung kann 
nicht brieflich erklärt werden.

5. Personen, die sich eintragen wollen, müssen ihren Personalausweis, ausländische 
Unionsbürgerinnen/Unionsbürger ihren Identitätsausweis, oder ihren Reisepass 
vorlegen.

Bürgstadt, 23.12.2019        gez. Schuhmacher, Wahlleiter
           
    

Anschrift des Eintragungsraums Eintragungszeiten
barrierefrei

ja / nein
Nr. des

Eintragungsraums

1
Rathaus Bürgstadt
Bürgerbüro
Große Maingasse 1
63927 Bürgstadt

Montag – Freitag
von 08.00 – 12.00 Uhr

Montag, 14.00 – 18.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag
von 14.00 – 16.00 Uhr

Montag, 27.01.2020
bis 20.00 Uhr

Samstag, 25.01.2020
von 10.00 – 12.00 Uhr

Ja
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GEMEINDE NEUNKIRCHEN
Bekanntmachung über die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvor-
vorschlägen für die Wahl des Gemeinderats und ersten Bürgermeisters 
in der Gemeinde Neunkirchen, Landkreis Miltenberg, am 15.03.2020

1.  Durchzuführende Wahl:
  Am Sonntag, dem 15.03.2020, findet die Wahl von 12 Gemeinderatsmitgliedern und 

des ehrenamtlichen ersten Bürgermeisters statt.

2. Wahlvorschlagsträger
 Wahlvorschläge dürfen nur von Parteien und von Wählergruppen (Wahlvorschlags-

trägern) eingereicht werden. Der Begriff der politischen Partei richtet sich nach dem 
Gesetz über die politischen Parteien (Parteiengesetz). Wählergruppen sind alle son-
stigen Vereinigungen oder Gruppen natürlicher Personen, deren Ziel es ist, sich an Ge-
meindewahlen zu beteiligen. Parteien und Wählergruppen, die verboten sind, können 
keine Wahlvorschläge einreichen.

3.  Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

3.1 Die Wahlvorschlagsträger werden zur Einreichung von Wahlvorschlägen aufgefordert. 
Die Wahlvorschläge können ab Erlass dieser Bekanntmachung, jedoch spätestens am

 Donnerstag, dem 23. Januar 2020 (52. Tag vor dem Wahltag), 18.00 Uhr, dem Wahl-
leiter zugesandt oder während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus Bürg- 
stadt, Bürgerbüro, Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Zimmer Nr. 1 überge-
ben werden.

 Jeder Wahlvorschlagsträger darf nur einen Wahlvorschlag einreichen.

3.2 Werden mehrere gültige Wahlvorschläge eingereicht, findet die Wahl
 − des Gemeinderats nach den Grundsätzen der Verhältniswahl,
 − des ersten Bürgermeisters nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl mit Bindung 

an die sich bewerbenden Personen
 statt.

3.3 Wird kein oder nur ein gültiger Wahlvorschlag eingereicht, findet die Wahl
 − des Gemeinderats nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl, 
 − des ersten Bürgermeisters nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl ohne Bin-

dung an sich bewerbende Personen
 statt.

4. Wählbarkeit zum Gemeinderatsmitglied

4.1 Für das Amt eines Gemeinderatsmitglieds ist jede Person wählbar, die am Wahltag
 − Deutsche im Sinn des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes oder Staatsangehörige 

der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union ist;
 − das 18. Lebensjahr vollendet hat;
 − seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde eine Wohnung hat, die nicht ihre 

Hauptwohnung sein muss, oder ohne eine Wohnung zu haben sich in der Gemein-
de gewöhnlich aufhält. Wer die Wählbarkeit infolge Wegzugs verloren hat, jedoch 
innerhalb eines Jahres seit dem Wegzug in die Gemeinde zurückkehrt, ist mit dem 
Zuzug wieder wählbar.

4.2 Von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist eine Person, die nach Art. 21 Abs. 2 GLKrWG 
nicht wählbar ist. 

5. Wählbarkeit zum ersten Bürgermeister

5.1 Für das Amt des ersten Bürgermeisters ist jede Person wählbar, die am Wahltag
 − Deutsche im Sinn des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes ist; 
 − das 18. Lebensjahr vollendet hat;
 − wenn sie sich für die Wahl zum ehrenamtlichen ersten Bürgermeister bewirbt, 

seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde eine Wohnung hat, die nicht ihre 
Hauptwohnung sein muss, oder ohne eine Wohnung zu haben sich in der Gemein-
de gewöhnlich aufhält. Wer die Wählbarkeit infolge Wegzugs verloren hat, jedoch 
innerhalb eines Jahres seit dem Wegzug in die Gemeinde zurückkehrt, ist mit dem 
Zuzug wieder wählbar. Für die Wahl zum berufsmäßigen ersten Bürgermeister 
kann auch eine Person gewählt werden, die weder eine Wohnung noch ihren ge-
wöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde hat.

5.2 Von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist eine Person, die nach Art. 39 Abs. 2 GLKrWG 
nicht wählbar ist. Zum berufsmäßigen ersten Bürgermeister und zum Landrat kann 
außerdem nicht gewählt werden, wer am Tag des Beginns der Amtszeit das 67. Le-
bensjahr vollendet hat. 

6. Aufstellungsversammlungen

6.1 Alle sich bewerbenden Personen werden von einer Partei oder einer Wählergruppe 
in einer Versammlung aufgestellt, die zu diesem Zweck für den gesamten Wahlkreis 
einzuberufen ist. 

 Diese Aufstellungsversammlung ist
 − eine Versammlung der Anhänger einer Partei oder Wählergruppe,
 − eine besondere Versammlung von Delegierten, die von Mitgliedern einer Partei 

oder Wählergruppe für die bevorstehende Aufstellung sich bewerbender Personen 
gewählt wurden, oder

 − eine allgemeine Delegiertenversammlung, die nach der Satzung einer Partei oder 
einer Wählergruppe allgemein für bevorstehende Wahlen bestellt wurde. 

 Die Mehrheit der Mitglieder einer allgemeinen Delegiertenversammlung darf nicht 
früher als zwei Jahre vor dem Monat, in dem der Wahltag liegt, von den Mitgliedern 
einer Partei oder einer Wählergruppe gewählt worden sein, die im Zeitpunkt der Wahl 
der Delegierten im Wahlkreis wahlberechtigt waren.

 Die Teilnehmer der Aufstellungsversammlung müssen im Zeitpunkt ihres Zusammen-
tritts im Wahlkreis wahlberechtigt sein. Die Aufstellungsversammlung darf nicht frü-
her als 15 Monate vor dem Monat stattfinden, in dem der Wahltag liegt. 

 Die sich bewerbenden Personen werden in geheimer Abstimmung gewählt. Jede an 
der Aufstellungsversammlung teilnahmeberechtigte und anwesende Person ist hier-
bei vorschlagsberechtigt. Den sich für die Aufstellung bewerbenden Personen ist Ge-
legenheit zu geben, sich und ihr Programm der Versammlung in angemessener Zeit 
vorzustellen.

6.2 Ersatzleute, die für den Fall des Ausscheidens einer sich bewerbenden Person in den 
Wahlvorschlag nachrücken, sind in gleicher Weise wie sich bewerbende Personen auf-
zustellen.
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6.3 Mehrere Wahlvorschlagsträger können gemeinsame Wahlvorschläge einreichen. Ge-
meinsame Wahlvorschläge sind in einer gemeinsamen Versammlung aufzustellen 
(bei der Bürgermeisterwahl siehe auch Nr. 6.5). Die Einzelheiten vereinbaren die Wahl-
vorschlagsträger.

6.4 Bei Gemeinderatswahlen kann die Versammlung beschließen, dass sich bewerbende 
Personen zweimal oder dreimal auf dem Stimmzettel aufgeführt werden sollen.

6.5 Besonderheiten bei der Bürgermeisterwahl:
 Soll eine Person von mehreren Wahlvorschlagsträgern als sich gemeinsam bewer-

bende Person aufgestellt werden, sind folgende Verfahrensarten möglich:

6.5.1 Die sich bewerbende Person wird in einer gemeinsamen Aufstellungsversammlung 
der Parteien und der Wählergruppen aufgestellt, die einen gemeinsamen Wahlvor-
schlag einreichen.

6.5.2 Die Parteien und die Wählergruppen stellen eine sich bewerbende Person in getrenn-
ten Versammlungen auf und reichen getrennte Wahlvorschläge ein. Eine von mehre-
ren Versammlungen aufgestellte Person muss gegenüber dem Wahlleiter schriftlich 
erklären, ob sie als sich gemeinsam bewerbende Person auftreten will oder, falls diese 
Möglichkeit beschlossen wurde, ob sie sich nicht auf allen Wahlvorschlägen bewer-
ben will.

7. Niederschriften über die Versammlung

7.1 Über die Aufstellungsversammlung ist eine Niederschrift zu fertigen. Aus der Nieder-
schrift muss ersichtlich sein:

 − Die ordnungsgemäße Ladung zur Aufstellungsversammlung,

 − Ort und Zeit der Aufstellungsversammlung,

 − die Zahl der teilnehmenden Personen,

 − bei einer allgemeinen Delegiertenversammlung die Erklärung, dass die Mehrheit 
der Delegierten nicht früher als zwei Jahre vor dem Monat, in dem der Wahltag 
liegt, von den Mitgliedern einer Partei oder einer Wählergruppe gewählt worden 
ist, die im Zeitpunkt der Wahl der Delegierten im Wahlkreis wahlberechtigt waren,

 − der Verlauf der Aufstellungsversammlung,

 − das Wahlverfahren, nach dem die sich bewerbenden Personen gewählt wurden,

 − die Ergebnisse der Wahl der sich bewerbenden Personen, ihre Reihenfolge und 
ihre etwaige mehrfache Aufführung,

 − auf welche Weise ausgeschiedene sich bewerbende Personen ersetzt werden, so-
fern die Aufstellungsversammlung Ersatzleute aufgestellt hat.

7.2 Die Niederschrift ist von der die Aufstellungsversammlung leitenden Person und zwei 
Wahlberechtigten, die an der Versammlung teilgenommen haben, zu unterschreiben. 
Jede wahlberechtigte Person darf nur eine Niederschrift unterzeichnen. Auch sich 
bewerbende Personen dürfen die Niederschrift unterzeichnen, wenn sie an der Ver-
sammlung teilgenommen haben.

7.3 Der Niederschrift muss eine Anwesenheitsliste beigefügt sein, in die sich diejenigen 
Wahlberechtigten mit Namen, Anschrift und Unterschrift eingetragen haben, die an 
der Versammlung teilgenommen haben.

7.4 Die Niederschrift mit der Anwesenheitsliste ist dem Wahlvorschlag beizulegen.

8. Inhalt der Wahlvorschläge

8.1 Bei Gemeinderatswahlen darf jeder Wahlvorschlag höchstens so viele sich bewer-
bende Personen enthalten, wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind. In Gemein-
den bis zu 3000 Einwohnern kann die Zahl der sich bewerbenden Personen im Wahl-
vorschlag bis auf das Doppelte der zu wählenden Gemeinderatsmitglieder erhöht 
werden. 

 
 In unserer Gemeinde darf daher ein Wahlvorschlag höchstens 24 sich bewerbende 

Personen enthalten. Wenn sich bewerbende Personen im Wahlvorschlag mehrfach 
aufgeführt werden, verringert sich die Zahl der sich bewerbenden Personen entspre-
chend.

 Sich bewerbende Personen dürfen bei Wahlen für ein gleichartiges Amt, die am sel-
ben Tag stattfinden, nur in einem Wahlkreis aufgestellt werden. Sie dürfen bei einer 
Wahl nur in einem Wahlvorschlag benannt werden. Bei Bürgermeisterwahlen darf je-
der Wahlvorschlag nur eine sich bewerbende Person enthalten.

8.2 Jeder Wahlvorschlag muss den Namen der Partei oder der Wählergruppe als Kenn-
wort tragen. Gemeinsame Wahlvorschläge müssen die Namen sämtlicher daran betei-
ligter Parteien oder Wählergruppen tragen. Kurzbezeichnungen, bei denen der Name 
der Partei oder der Wählergruppe nur durch eine Buchstabenfolge oder in anderer 
Weise ausgedrückt wird, reichen als Kennwort aus. Dem Kennwort ist eine weitere Be-
zeichnung beizufügen, wenn das zur deutlichen Unterscheidung der Wahlvorschläge 
erforderlich ist.

 Wird ein Wahlvorschlag ohne Kennwort eingereicht, gilt der Name des Wahlvor-
schlagsträgers als Kennwort, bei einem gemeinsamen Wahlvorschlag gelten die 
Namen sämtlicher daran beteiligter Parteien oder Wählergruppen in der im Wahlvor-
schlag genannten Reihenfolge als Kennwort. Enthalten gemeinsame, aber getrennt 
eingereichte Wahlvorschläge zur Bürgermeisterwahl kein oder kein gemeinsames 
Kennwort, gelten die Kennworte der Wahlvorschläge in alphabetischer Reihenfolge 
als gemeinsames Kennwort.

8.3 Organisierte Wählergruppen haben einen Nachweis über die Organisation vorzule-
gen, wenn sie als organisiert behandelt werden sollen.

8.4 Jeder Wahlvorschlag soll einen Beauftragten und seine Stellvertretung bezeichnen, 
die in der Gemeinde wahlberechtigt sein müssen. Fehlt diese Bezeichnung, gilt der 
erste Unterzeichner als Beauftragter, der zweite als seine Stellvertretung. Der Beauf-
tragte ist berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und 
entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt die Erklärung des Beauftragten.

8.5 Jeder Wahlvorschlag muss die Angabe sämtlicher sich bewerbender Personen in er-
kennbarer Reihenfolge entsprechend der Aufstellung in der Niederschrift über die 
Aufstellungsversammlung nach Familienname, Vorname, Tag der Geburt, Geschlecht, 
Beruf oder Stand und Anschrift enthalten. 

8.6 Angegeben werden können kommunale Ehrenämter und im Grundgesetz und in der 
Verfassung vorgesehene Ämter, falls diese in den Stimmzettel aufgenommen werden 
sollen. Es sind dies insbesondere: Ehrenamtlicher erster, zweiter oder dritter Bürger-
meister, Gemeinderatsmitglied, stellvertretender Landrat, Kreisrat, Bezirkstagsprä-
sident, stellvertretender Bezirkstagspräsident, Bezirksrat, Mitglied des Europäischen 
Parlaments, des Bundestags, des Landtags.
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 Dreifach aufzuführende sich bewerbende Personen erscheinen auf dem Stimmzettel 
vor den zweifach aufzuführenden und diese vor den übrigen sich bewerbenden Per-
sonen.

8.7 Die sich bewerbende Person muss erklären, dass sie der Aufnahme ihres Namens in 
den Wahlvorschlag zustimmt und dass sie bei Wahlen für ein gleichartiges Amt, die 
am selben Tag stattfinden, nur in einem Wahlkreis aufgestellt wird. Wird eine mehr-
fache Aufstellung festgestellt, hat die sich bewerbende Person dem Wahlleiter nach 
Aufforderung mitzuteilen, welche Bewerbung gelten soll. Unterlässt sie diese Mittei-
lung oder widersprechen sich die Mitteilungen, sind die Bewerbungen für ungültig zu 
erklären.

 Die sich bewerbende Person muss außerdem erklären, dass sie nicht von der Wählbar-
keit ausgeschlossen ist. 

8.8 Ein Wahlvorschlag zur Wahl eines berufsmäßigen ersten Bürgermeisters muss ferner, 
wenn die sich bewerbende Person im Wahlkreis weder eine Wohnung noch ihren 
gewöhnlichen Aufenthalt hat, eine Bescheinigung der Gemeinde, in der die sich be-
werbende Person ihre Wohnung, die nicht ihre Hauptwohnung sein muss, oder ohne 
eine Wohnung zu haben ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat, über ihre Wählbarkeit 
enthalten. 

 Das Gleiche gilt für Ersatzleute.

8.9 Ein Wahlvorschlag zur Wahl des Gemeinderats oder des ersten Bürgermeisters muss, 
wenn sich die Person nicht in der Gemeinde bewerben will, in der sie ihre alleinige 
Wohnung oder ihre Hauptwohnung hat, eine Bescheinigung dieser Gemeinde, bei 
Personen ohne Wohnung der letzten Wohnsitzgemeinde, enthalten, dass sie nicht 
von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist. Die Gemeinde darf diese Bescheinigung nur 
einmal ausstellen.

 Das Gleiche gilt für Ersatzleute.

9. Unterzeichnung der Wahlvorschläge 

 Jeder Wahlvorschlag muss von zehn Wahlberechtigten unterschrieben sein, die am 
03.02.2020 (41. Tag vor dem Wahltag) wahlberechtigt sind. Die Unterzeichnung 
durch sich bewerbende Personen oder Ersatzleute eines Wahlvorschlags ist unzuläs-
sig. Die Unterschriften auf dem Wahlvorschlag müssen eigenhändig geleistet werden. 
Die Unterzeichner müssen Familienname, Vorname und Anschrift angeben und in der 
Gemeinde wahlberechtigt sein. Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag 
unterzeichnen. Die Zurückziehung einzelner Unterschriften, der Verlust des Wahl-
rechts oder der Tod der Unterzeichner des Wahlvorschlags berührt die Gültigkeit des 
Wahlvorschlags nicht.

10. Unterstützungslisten für Wahlvorschläge

10.1 Wahlvorschläge von neuen Wahlvorschlagsträgern müssen nicht nur von zehn Wahl-
berechtigten unterschrieben werden,

 sondern zusätzlich von mindestens 50 Wahlberechtigten durch Unterschrift in Listen, 
die bei der Gemeinde oder bei der Verwaltungsgemeinschaft aufliegen, unterstützt 
werden. Neue Wahlvorschlagsträger sind Parteien und Wählergruppen, die im Ge-
meinderat seit dessen letzter Wahl nicht auf Grund eines eigenen Wahlvorschlags un-
unterbrochen bis zum 90. Tag vor dem Wahltag vertreten waren; sie benötigen aller-
dings dann keine zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, wenn sie bei der letzten 

Landtagswahl oder bei der letzten Europawahl mindestens fünf v.H. der im Land ins-
gesamt abgegebenen gültigen Stimmen oder bei der letzten Bundestagswahl min-
destens fünf v.H. der im Land abgegebenen gültigen Zweitstimmen erhalten haben. 
Maßgeblich sind die vom Landeswahlleiter früher als drei Monate vor dem Wahltag 
bekannt gemachten Ergebnisse.

 Ein gemeinsamer Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen Unterstützungsunter-
schriften, wenn dessen Wahlvorschlagsträger in ihrer Gesamtheit im Gemeinderat seit 
dessen letzter Wahl auf Grund des gleichen gemeinsamen Wahlvorschlags bis zum 
90. Tag vor dem Wahltag vertreten waren oder wenn mindestens einer der beteiligten 
Wahlvorschlagsträger keine zusätzlichen Unterstützungsunterschriften benötigt.

10.2 In die Unterstützungsliste dürfen sich nicht eintragen:
 − die in einem Wahlvorschlag aufgeführten sich bewerbenden Personen und Ersatz-

leute,
 − Wahlberechtigte, die sich in eine andere Unterstützungsliste eingetragen haben,
 − Wahlberechtigte, die einen Wahlvorschlag unterzeichnet haben.

10.3 Während der Eintragungszeiten ist in dem Gebäude, in dem sich der Eintragungsraum 
befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Behinderung 
oder erhebliche Belästigung der sich Eintragenden verboten.

10.4 Die Zurücknahme gültiger Unterschriften ist wirkungslos.

10.5 Die Einzelheiten über die Eintragungsfristen, die Eintragungsräume, die Öffnungs-
zeiten und die Ausstellung von Eintragungsscheinen an kranke und körperlich behin-
derte Personen werden von der Gemeinde gesondert bekannt gemacht.

11. Zurücknahme von Wahlvorschlägen
 Die Zurücknahme der Wahlvorschläge im Ganzen ist nur bis zum 23. Januar 2020 

(52. Tag vor dem Wahltag), 18.00 Uhr, zulässig. Über die Zurücknahme von Wahlvor-
schlägen im Ganzen beschließen die Wahlvorschlagsträger in gleicher Weise wie über 
die Aufstellung der Wahlvorschläge. Der Beauftragte kann durch die Aufstellungsver-
sammlung verpflichtet werden, unter bestimmten Voraussetzungen den Wahlvor-
schlag zurückzunehmen.

Bürgstadt, 23.12.2019        gez. Schuhmacher, Wahlleiter
          
 *  *  *

Kreuzbund Miltenberg 

(Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
für Suchtkranke und Angehörige)

Wöchentliche vertrauliche Gesprächskreise:

Montag 19.00 – 21.00 Uhr  Info: 09371/6698658
Dienstag  19.30 – 21.30 Uhr  Into: 09371/1623
Donnerstag  19.30 – 21.30 Uhr  Info: 09378 /1786

Frauengesprächskreis:
letzter Dienstag im Monat Info: 09371/1623
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Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

 

Standesamtliche Mitteilungen

 Wir gratulieren recht herzlich!

 24.12.     Herrn Bruno Schmitt, Streichweg 11 zum 90. Geburtstag

 28.12. Frau Anna Gärtner, Ortsstraße 16,
  Guggenberg zum 80. Geburtstag

 
 

RATHAUS EICHENBÜHL
Öffnungszeiten an Weihnachten und Neujahr

Die Gemeindeverwaltung weist zu den allgemeinen Öffnungszeiten des 
Rathauses hin:

Am Dienstag, 24.12.2019, am Freitag, 27.12.2019 sowie am Dienstag, 
31.12.2019 ist das Rathaus geschlossen. 

Am Montag, 30.12.2019 ist das Rathaus vormittags geöffnet, nachmit-
tags geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung.

Eichenbühl, 02.12.2019      gez. Günther Winkler
Gemeinde Eichenbühl      1. Bürgermeister

Anmerkung:
Aus Datenschutzgründen kann ab 1. Januar 2020 eine standesamliche Veröf-
fentlichung von Geburten, Eheschließungen und Sterbefällen nur erfolgen, 
wenn die Beteiligten gegenüber der Gemeinde Eichenbühl eine schriftliche 
Zustimmung erteilen (z. B. per Post oder per E-Mail an info@eichenbuehl.de).

Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

Allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen wir
ein frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Jahr 2020!
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GEMEINDE EICHENBÜHL

Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung

Auf Grund der Art. 1, 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) erlässt die 
Gemeinde Eichenbühl zur Satzung über die gemeindliche Bestattungseinrichtung 
folgende

Satzung zur Änderung der
Friedhofsgebührensatzung

§ 1 

§ 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

(1) Die Gebühren zum Erwerb eines Nutzungsrechts für die Dauer der Ruhezeit 
betragen für

 a) Einzelgrabstätten 25 Jahre Ruhezeit 800,00 €
 b Familiengrabstätten 25 Jahre Ruhezeit 1.600,00 €
 c) Dreifachgrabstätten 25 Jahre Ruhezeit 2.500,00 €
 d Urnengrabstätten 15 Jahre Ruhezeit    720,00 €
   25 Jahre Nutzungszeit 1.200,00 €
 e) Urnenwandgräber 15 Jahre Ruhezeit    1.320,00 €
   25 Jahre Nutzungszeit 2.200,00 €

§ 2

Die Änderungssatzung tritt zum 1. Januar 2020 in Kraft.

Eichenbühl, den 21.11.2019    gez. Günther Winkler
GEMEINDE EICHENBÜHL     1. Bürgermeister

Die vorstehende Satzung wurde vom Gemeinderat in der Sitzung vom 20.11.2019 beschlossen. 

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg:
Montag und Dienstag 8 - 16 Uhr durchgehend
Mittwoch                 8 - 12 Uhr
Donnerstag:   8 - 18 Uhr durchgehend
Freitag:           8 - 13 Uhr

Telefon des Bürgerservice: (0 93 71) 501-0, Fax: (0 93 71) 501-79 270
Mail: buergerservice@lra-mil.de  Internet: www.miltenberg.de
 

Unser Angebot:
Bitte vereinbaren Sie vor
jedem Besuch einen indivi-
duellen Gesprächstermin.
 

Adler Apotheke | Inh. Johannes Worlicek e.K. | Kolpingstraße 2 | 63927 Bürgstadt
Tel.: 0 93 71 / 94 80 700 | Fax: 0 93 71 / 94 80 711 | apotheke@adler-apotheke-gz.de

Tel.: 0 93 71 / 94 80 700

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag    8:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geöffnet !
Samstag              9:00 - 13:00 Uhr

P Kostenlos Parken
vor der Apotheke

Frohe Weihnachten
und einen

gesunden Rutsch
ins neue Jahr

Adler-Apotheke-CI/CD-Anzeige Amtsblatt-Weihnachten 2016-120 x 90-24-11-2016-DRUCK.indd   1 29.11.16   13:34
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GEMEINDE EICHENBÜHL
Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung

Auf Grund der Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) erlässt die 
Gemeinde Eichenbühl folgende

Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung

§ 1 

§ 2 Nr. 3 erhält folgende Fassung:

Steuerfrei ist das Halten von
3. Hunden, die nachweislich regelmäßig als entsprechend ausgebildete Assistenz-

hunde bzw. Rehabilitationshunde zur Unterstützung von Menschen mit körper-
lichen oder geistigen Einschränkungen eingesetzt werden (Blindenführhunde, 
Signalhunde, Diabetikerwarnhunde, Epilepsiehunde, etc.),

§ 2

§ 12 Abs. 1 Satz 2 (Hundemarke) - wird ersatzlos gestrichen

§ 3

Die Änderungssatzung tritt zum 1. Januar 2020 in Kraft.

Eichenbühl, den 21.11.2019    gez. Günther Winkler
GEMEINDE EICHENBÜHL     1. Bürgermeister

Die vorstehende Satzung wurde vom Gemeinderat in der Sitzung vom 20.11.2019 beschlossen. 

Harald Schmitt
Fliesenlegermeister
Hauptstraße 44
63928 Eichenbühl
Telefon 09371 / 2933
Mobil  0171 / 866959

FLIESEN z PLATTEN z MOSAIK
BERATUNG z  VERKAUF z  VERLEGUNG
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GEMEINDE  EICHENBÜHL
Bekanntmachung über die Eintragungsmöglichkeiten
in Unterstützungslisten
für die Wahl des  H  Gemeinderats   H  ersten Bürgermeisters
   H  Kreistags  H  Landrats
am 15.03.2020

1. Falls Wahlvorschläge zusätzliche Unterstützungsunterschriften benötigen, können 
sich die Wahlberechtigten ab dem Tag nach der Einreichung des Wahlvorschlags, 
jedoch spätestens bis Montag, den 03. Februar 2020 (41. Tag vor dem Wahltag), 
12.00 Uhr, mit Familienname, Vorname und Anschrift in eine Unterstützungsliste 
eintragen.

2. Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten:

3. Wenn mehrere Eintragungsräume eingerichtet sind, können sich die Wahlberech-
tigten in jedem Eintragungsraum in der Gemeinde oder am Sitz der Verwaltungs-
gemeinschaft eintragen.

4. Die Unterschrift muss eigenhändig geleistet werden. Wer glaubhaft macht, we-
gen Krankheit oder körperlicher Behinderung nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten in der Lage zu sein, einen Eintragungsraum aufzusuchen, erhält auf 
Antrag einen Eintragungsschein. Auf dem Eintragungsschein ist an Eides statt zu 
versichern, dass diese Voraussetzungen für die Erteilung vorliegen. Die Eintragung 
kann in diesem Fall dadurch bewirkt werden, dass die wahlberechtigte Person auf 
dem Eintragungsschein ihre Unterstützung eines bestimmten Wahlvorschlags er-
klärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung im Eintragungsraum für sie 
vorzunehmen. Der Eintragungsschein ist bei der Eintragung abzugeben. Eintra-
gungsscheine können schriftlich oder mündlich (nicht telefonisch) bei der Gemein-
de oder der Verwaltungsgemeinschaft beantragt werden. Die Eintragung kann 
nicht brieflich erklärt werden.

5. Personen, die sich eintragen wollen, müssen ihren Personalausweis, ausländische 
Unionsbürgerinnen/Unionsbürger ihren Identitätsausweis, oder ihren Reisepass 
vorlegen.

GEMEINDE EICHENBÜHL                         gez. Merz
Eichenbühl, den 17.12.2019        Wahlleiterin
    

Wir bedanken uns
bei all unseren Kunden
für die Treue und wünschen
ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Schulstraße 14, 63930 Neunkirchen

Erich Wolfert GmbH • Eichenbühler Str 87 • 63927 Bürgstadt • Tel 09371 66993-0. .:

Ihr autorisierter Servicepartner

TESTSIEGER im Werkstatt-Test der AUTO-BILD
mit der Auszeichnung "GOLDENER SCHRAUBENSCHLÜSSEL"

Mit der ServiceCard ab dem 5. Laufjahr bis zu 20% Rabatt
auf viele Service- und Verschleißteile.

Der nächste ter kommt bestimmt!Win

WINTERREIFEN 48,z.B. für Renault TwingoII ab zzgl. Montage.50€/St.
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GEMEINDE  EICHENBÜHL
Bekanntmachung über die Aufforderung zur Einreichung von Wahl-
vorschlägen für die Wahl des Gemeinderats und ersten Bürgermeisters 
in der Gemeinde Eichenbühl, Landkreis Miltenberg, am 15.03.2020

1.  Durchzuführende Wahl:
  Am Sonntag, dem 15.03.2020, findet die Wahl von 14 Gemeinderatsmitgliedern und 

des berufsmäßigen ersten Bürgermeisters statt.

2. Wahlvorschlagsträger
 Wahlvorschläge dürfen nur von Parteien und von Wählergruppen (Wahlvorschlags-

trägern) eingereicht werden. Der Begriff der politischen Partei richtet sich nach dem 
Gesetz über die politischen Parteien (Parteiengesetz). Wählergruppen sind alle son-
stigen Vereinigungen oder Gruppen natürlicher Personen, deren Ziel es ist, sich an Ge-
meindewahlen zu beteiligen. Parteien und Wählergruppen, die verboten sind, können 
keine Wahlvorschläge einreichen.

3.  Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

3.1 Die Wahlvorschlagsträger werden zur Einreichung von Wahlvorschlägen aufgefordert. 
Die Wahlvorschläge können ab Erlass dieser Bekanntmachung, jedoch spätestens am

 Donnerstag, dem 23. Januar 2020 (52. Tag vor dem Wahltag), 18.00 Uhr, dem Wahl-
leiter zugesandt oder während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus Eichen-
bühl, Hauptstraße 97, Wahlamt übergeben werden.

 Jeder Wahlvorschlagsträger darf nur einen Wahlvorschlag einreichen.

3.2 Werden mehrere gültige Wahlvorschläge eingereicht, findet die Wahl
 − des Gemeinderats nach den Grundsätzen der Verhältniswahl,
 − des ersten Bürgermeisters nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl mit Bindung 

an die sich bewerbenden Personen
 statt.

3.3 Wird kein oder nur ein gültiger Wahlvorschlag eingereicht, findet die Wahl
 − des Gemeinderats nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl, 
 − des ersten Bürgermeisters nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl ohne Bin-

dung an sich bewerbende Personen
 statt.

4. Wählbarkeit zum Gemeinderatsmitglied

4.1 Für das Amt eines Gemeinderatsmitglieds ist jede Person wählbar, die am Wahltag
 − Deutsche im Sinn des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes oder Staatsangehörige 

der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen Union ist;
 − das 18. Lebensjahr vollendet hat;
 − seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde eine Wohnung hat, die nicht ihre 

Hauptwohnung sein muss, oder ohne eine Wohnung zu haben sich in der Gemein-
de gewöhnlich aufhält. Wer die Wählbarkeit infolge Wegzugs verloren hat, jedoch 
innerhalb eines Jahres seit dem Wegzug in die Gemeinde zurückkehrt, ist mit dem 
Zuzug wieder wählbar.

4.2 Von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist eine Person, die nach Art. 21 Abs. 2 GLKrWG 
nicht wählbar ist. 

5. Wählbarkeit zum ersten Bürgermeister

5.1 Für das Amt des ersten Bürgermeisters ist jede Person wählbar, die am Wahltag
 − Deutsche im Sinn des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes ist; 
 − das 18. Lebensjahr vollendet hat;
 − wenn sie sich für die Wahl zum ehrenamtlichen ersten Bürgermeister bewirbt, 

seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde eine Wohnung hat, die nicht ihre 
Hauptwohnung sein muss, oder ohne eine Wohnung zu haben sich in der Gemein-
de gewöhnlich aufhält. Wer die Wählbarkeit infolge Wegzugs verloren hat, jedoch 
innerhalb eines Jahres seit dem Wegzug in die Gemeinde zurückkehrt, ist mit dem 
Zuzug wieder wählbar. Für die Wahl zum berufsmäßigen ersten Bürgermeister 
kann auch eine Person gewählt werden, die weder eine Wohnung noch ihren ge-
wöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde hat.

5.2 Von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist eine Person, die nach Art. 39 Abs. 2 GLKrWG 
nicht wählbar ist. Zum berufsmäßigen ersten Bürgermeister und zum Landrat kann 
außerdem nicht gewählt werden, wer am Tag des Beginns der Amtszeit das 67. Le-
bensjahr vollendet hat. 

6. Aufstellungsversammlungen

6.1 Alle sich bewerbenden Personen werden von einer Partei oder einer Wählergruppe 
in einer Versammlung aufgestellt, die zu diesem Zweck für den gesamten Wahlkreis 
einzuberufen ist. 

 Diese Aufstellungsversammlung ist
 − eine Versammlung der Anhänger einer Partei oder Wählergruppe,
 − eine besondere Versammlung von Delegierten, die von Mitgliedern einer Partei 

oder Wählergruppe für die bevorstehende Aufstellung sich bewerbender Personen 
gewählt wurden, oder

 − eine allgemeine Delegiertenversammlung, die nach der Satzung einer Partei oder 
einer Wählergruppe allgemein für bevorstehende Wahlen bestellt wurde. 

 Die Mehrheit der Mitglieder einer allgemeinen Delegiertenversammlung darf nicht 
früher als zwei Jahre vor dem Monat, in dem der Wahltag liegt, von den Mitgliedern 
einer Partei oder einer Wählergruppe gewählt worden sein, die im Zeitpunkt der Wahl 
der Delegierten im Wahlkreis wahlberechtigt waren.

 Die Teilnehmer der Aufstellungsversammlung müssen im Zeitpunkt ihres Zusammen-
tritts im Wahlkreis wahlberechtigt sein. Die Aufstellungsversammlung darf nicht frü-
her als 15 Monate vor dem Monat stattfinden, in dem der Wahltag liegt. 

 Die sich bewerbenden Personen werden in geheimer Abstimmung gewählt. Jede an 
der Aufstellungsversammlung teilnahmeberechtigte und anwesende Person ist hier-
bei vorschlagsberechtigt. Den sich für die Aufstellung bewerbenden Personen ist Ge-
legenheit zu geben, sich und ihr Programm der Versammlung in angemessener Zeit 
vorzustellen.

6.2 Ersatzleute, die für den Fall des Ausscheidens einer sich bewerbenden Person in den 
Wahlvorschlag nachrücken, sind in gleicher Weise wie sich bewerbende Personen auf-
zustellen.
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6.3 Mehrere Wahlvorschlagsträger können gemeinsame Wahlvorschläge einreichen. Ge-
meinsame Wahlvorschläge sind in einer gemeinsamen Versammlung aufzustellen 
(bei der Bürgermeisterwahl siehe auch Nr. 6.5). Die Einzelheiten vereinbaren die Wahl-
vorschlagsträger.

6.4 Bei Gemeinderatswahlen kann die Versammlung beschließen, dass sich bewerbende 
Personen zweimal oder dreimal auf dem Stimmzettel aufgeführt werden sollen.

6.5 Besonderheiten bei der Bürgermeisterwahl:
 Soll eine Person von mehreren Wahlvorschlagsträgern als sich gemeinsam bewer-

bende Person aufgestellt werden, sind folgende Verfahrensarten möglich:

6.5.1 Die sich bewerbende Person wird in einer gemeinsamen Aufstellungsversammlung 
der Parteien und der Wählergruppen aufgestellt, die einen gemeinsamen Wahlvor-
schlag einreichen.

6.5.2 Die Parteien und die Wählergruppen stellen eine sich bewerbende Person in getrenn-
ten Versammlungen auf und reichen getrennte Wahlvorschläge ein. Eine von mehre-
ren Versammlungen aufgestellte Person muss gegenüber dem Wahlleiter schriftlich 
erklären, ob sie als sich gemeinsam bewerbende Person auftreten will oder, falls diese 
Möglichkeit beschlossen wurde, ob sie sich nicht auf allen Wahlvorschlägen bewer-
ben will.

7. Niederschriften über die Versammlung

7.1 Über die Aufstellungsversammlung ist eine Niederschrift zu fertigen. Aus der Nieder-
schrift muss ersichtlich sein:

 − Die ordnungsgemäße Ladung zur Aufstellungsversammlung,

 − Ort und Zeit der Aufstellungsversammlung,

 − die Zahl der teilnehmenden Personen,

 − bei einer allgemeinen Delegiertenversammlung die Erklärung, dass die Mehrheit 
der Delegierten nicht früher als zwei Jahre vor dem Monat, in dem der Wahltag 
liegt, von den Mitgliedern einer Partei oder einer Wählergruppe gewählt worden 
ist, die im Zeitpunkt der Wahl der Delegierten im Wahlkreis wahlberechtigt waren,

 − der Verlauf der Aufstellungsversammlung,

 − das Wahlverfahren, nach dem die sich bewerbenden Personen gewählt wurden,

 − die Ergebnisse der Wahl der sich bewerbenden Personen, ihre Reihenfolge und 
ihre etwaige mehrfache Aufführung,

 − auf welche Weise ausgeschiedene sich bewerbende Personen ersetzt werden, so-
fern die Aufstellungsversammlung Ersatzleute aufgestellt hat.

7.2 Die Niederschrift ist von der die Aufstellungsversammlung leitenden Person und zwei 
Wahlberechtigten, die an der Versammlung teilgenommen haben, zu unterschreiben. 
Jede wahlberechtigte Person darf nur eine Niederschrift unterzeichnen. Auch sich 
bewerbende Personen dürfen die Niederschrift unterzeichnen, wenn sie an der Ver-
sammlung teilgenommen haben.

7.3 Der Niederschrift muss eine Anwesenheitsliste beigefügt sein, in die sich diejenigen 
Wahlberechtigten mit Namen, Anschrift und Unterschrift eingetragen haben, die an 
der Versammlung teilgenommen haben.

7.4 Die Niederschrift mit der Anwesenheitsliste ist dem Wahlvorschlag beizulegen.

8. Inhalt der Wahlvorschläge

8.1 Bei Gemeinderatswahlen darf jeder Wahlvorschlag höchstens so viele sich bewer-
bende Personen enthalten, wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind. In Gemein-
den bis zu 3000 Einwohnern kann die Zahl der sich bewerbenden Personen im Wahl-
vorschlag bis auf das Doppelte der zu wählenden Gemeinderatsmitglieder erhöht 
werden. 

 In unserer Gemeinde darf daher ein Wahlvorschlag höchstens 28 sich bewerbende 
Personen enthalten. Wenn sich bewerbende Personen im Wahlvorschlag mehrfach 
aufgeführt werden, verringert sich die Zahl der sich bewerbenden Personen entspre-
chend.

 Sich bewerbende Personen dürfen bei Wahlen für ein gleichartiges Amt, die am sel-
ben Tag stattfinden, nur in einem Wahlkreis aufgestellt werden. Sie dürfen bei einer 
Wahl nur in einem Wahlvorschlag benannt werden. Bei Bürgermeisterwahlen darf je-
der Wahlvorschlag nur eine sich bewerbende Person enthalten.

8.2 Jeder Wahlvorschlag muss den Namen der Partei oder der Wählergruppe als Kenn-
wort tragen. Gemeinsame Wahlvorschläge müssen die Namen sämtlicher daran betei-
ligter Parteien oder Wählergruppen tragen. Kurzbezeichnungen, bei denen der Name 
der Partei oder der Wählergruppe nur durch eine Buchstabenfolge oder in anderer 
Weise ausgedrückt wird, reichen als Kennwort aus. Dem Kennwort ist eine weitere Be-
zeichnung beizufügen, wenn das zur deutlichen Unterscheidung der Wahlvorschläge 
erforderlich ist.

 Wird ein Wahlvorschlag ohne Kennwort eingereicht, gilt der Name des Wahlvor-
schlagsträgers als Kennwort, bei einem gemeinsamen Wahlvorschlag gelten die 
Namen sämtlicher daran beteiligter Parteien oder Wählergruppen in der im Wahlvor-
schlag genannten Reihenfolge als Kennwort. Enthalten gemeinsame, aber getrennt 
eingereichte Wahlvorschläge zur Bürgermeisterwahl kein oder kein gemeinsames 
Kennwort, gelten die Kennworte der Wahlvorschläge in alphabetischer Reihenfolge 
als gemeinsames Kennwort.

8.3 Organisierte Wählergruppen haben einen Nachweis über die Organisation vorzule-
gen, wenn sie als organisiert behandelt werden sollen.

8.4 Jeder Wahlvorschlag soll einen Beauftragten und seine Stellvertretung bezeichnen, 
die in der Gemeinde wahlberechtigt sein müssen. Fehlt diese Bezeichnung, gilt der 
erste Unterzeichner als Beauftragter, der zweite als seine Stellvertretung. Der Beauf-
tragte ist berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und 
entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt die Erklärung des Beauftragten.

8.5 Jeder Wahlvorschlag muss die Angabe sämtlicher sich bewerbender Personen in er-
kennbarer Reihenfolge entsprechend der Aufstellung in der Niederschrift über die 
Aufstellungsversammlung nach Familienname, Vorname, Tag der Geburt, Geschlecht, 
Beruf oder Stand und Anschrift enthalten. 

8.6 Angegeben werden können kommunale Ehrenämter und im Grundgesetz und in der 
Verfassung vorgesehene Ämter, falls diese in den Stimmzettel aufgenommen werden 
sollen. Es sind dies insbesondere: Ehrenamtlicher erster, zweiter oder dritter Bürger-
meister, Gemeinderatsmitglied, stellvertretender Landrat, Kreisrat, Bezirkstagsprä-
sident, stellvertretender Bezirkstagspräsident, Bezirksrat, Mitglied des Europäischen 
Parlaments, des Bundestags, des Landtags.
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 Dreifach aufzuführende sich bewerbende Personen erscheinen auf dem Stimmzettel 
vor den zweifach aufzuführenden und diese vor den übrigen sich bewerbenden Per-
sonen.

8.7 Die sich bewerbende Person muss erklären, dass sie der Aufnahme ihres Namens in 
den Wahlvorschlag zustimmt und dass sie bei Wahlen für ein gleichartiges Amt, die 
am selben Tag stattfinden, nur in einem Wahlkreis aufgestellt wird. Wird eine mehr-
fache Aufstellung festgestellt, hat die sich bewerbende Person dem Wahlleiter nach 
Aufforderung mitzuteilen, welche Bewerbung gelten soll. Unterlässt sie diese Mittei-
lung oder widersprechen sich die Mitteilungen, sind die Bewerbungen für ungültig zu 
erklären.

 Die sich bewerbende Person muss außerdem erklären, dass sie nicht von der Wählbar-
keit ausgeschlossen ist. 

8.8 Ein Wahlvorschlag zur Wahl eines berufsmäßigen ersten Bürgermeisters muss ferner, 
wenn die sich bewerbende Person im Wahlkreis weder eine Wohnung noch ihren 
gewöhnlichen Aufenthalt hat, eine Bescheinigung der Gemeinde, in der die sich be-
werbende Person ihre Wohnung, die nicht ihre Hauptwohnung sein muss, oder ohne 
eine Wohnung zu haben ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat, über ihre Wählbarkeit 
enthalten. 

 Das Gleiche gilt für Ersatzleute.

8.9 Ein Wahlvorschlag zur Wahl des Gemeinderats oder des ersten Bürgermeisters muss, 
wenn sich die Person nicht in der Gemeinde bewerben will, in der sie ihre alleinige 
Wohnung oder ihre Hauptwohnung hat, eine Bescheinigung dieser Gemeinde, bei 
Personen ohne Wohnung der letzten Wohnsitzgemeinde, enthalten, dass sie nicht 
von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist. Die Gemeinde darf diese Bescheinigung nur 
einmal ausstellen.

 Das Gleiche gilt für Ersatzleute.

9. Unterzeichnung der Wahlvorschläge 

 Jeder Wahlvorschlag muss von zehn Wahlberechtigten unterschrieben sein, die am 
03.02.2020 (41. Tag vor dem Wahltag) wahlberechtigt sind. Die Unterzeichnung 
durch sich bewerbende Personen oder Ersatzleute eines Wahlvorschlags ist unzuläs-
sig. Die Unterschriften auf dem Wahlvorschlag müssen eigenhändig geleistet werden. 
Die Unterzeichner müssen Familienname, Vorname und Anschrift angeben und in der 
Gemeinde wahlberechtigt sein. Jeder Wahlberechtigte darf nur einen Wahlvorschlag 
unterzeichnen. Die Zurückziehung einzelner Unterschriften, der Verlust des Wahl-
rechts oder der Tod der Unterzeichner des Wahlvorschlags berührt die Gültigkeit des 
Wahlvorschlags nicht.

10. Unterstützungslisten für Wahlvorschläge

10.1 Wahlvorschläge von neuen Wahlvorschlagsträgern müssen nicht nur von zehn Wahl-
berechtigten unterschrieben werden,

 sondern zusätzlich von mindestens 60 Wahlberechtigten durch Unterschrift in Listen, 
die bei der Gemeinde oder bei der Verwaltungsgemeinschaft aufliegen, unterstützt 
werden. Neue Wahlvorschlagsträger sind Parteien und Wählergruppen, die im Ge-
meinderat seit dessen letzter Wahl nicht auf Grund eines eigenen Wahlvorschlags un-
unterbrochen bis zum 90. Tag vor dem Wahltag vertreten waren; sie benötigen aller-
dings dann keine zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, wenn sie bei der letzten 

Landtagswahl oder bei der letzten Europawahl mindestens fünf v.H. der im Land ins-
gesamt abgegebenen gültigen Stimmen oder bei der letzten Bundestagswahl min-
destens fünf v.H. der im Land abgegebenen gültigen Zweitstimmen erhalten haben. 
Maßgeblich sind die vom Landeswahlleiter früher als drei Monate vor dem Wahltag 
bekannt gemachten Ergebnisse.

 Ein gemeinsamer Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen Unterstützungsunter-
schriften, wenn dessen Wahlvorschlagsträger in ihrer Gesamtheit im Gemeinderat seit 
dessen letzter Wahl auf Grund des gleichen gemeinsamen Wahlvorschlags bis zum 
90. Tag vor dem Wahltag vertreten waren oder wenn mindestens einer der beteiligten 
Wahlvorschlagsträger keine zusätzlichen Unterstützungsunterschriften benötigt.

10.2 In die Unterstützungsliste dürfen sich nicht eintragen:
 − die in einem Wahlvorschlag aufgeführten sich bewerbenden Personen und Ersatz-

leute,
 − Wahlberechtigte, die sich in eine andere Unterstützungsliste eingetragen haben,
 − Wahlberechtigte, die einen Wahlvorschlag unterzeichnet haben.

10.3 Während der Eintragungszeiten ist in dem Gebäude, in dem sich der Eintragungsraum 
befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Behinderung 
oder erhebliche Belästigung der sich Eintragenden verboten.

10.4 Die Zurücknahme gültiger Unterschriften ist wirkungslos.

10.5 Die Einzelheiten über die Eintragungsfristen, die Eintragungsräume, die Öffnungs-
zeiten und die Ausstellung von Eintragungsscheinen an kranke und körperlich behin-
derte Personen werden von der Gemeinde gesondert bekannt gemacht.

11. Zurücknahme von Wahlvorschlägen
 Die Zurücknahme der Wahlvorschläge im Ganzen ist nur bis zum 23. Januar 2020 

(52. Tag vor dem Wahltag), 18.00 Uhr, zulässig. Über die Zurücknahme von Wahlvor-
schlägen im Ganzen beschließen die Wahlvorschlagsträger in gleicher Weise wie über 
die Aufstellung der Wahlvorschläge. Der Beauftragte kann durch die Aufstellungsver-
sammlung verpflichtet werden, unter bestimmten Voraussetzungen den Wahlvor-
schlag zurückzunehmen.

GEMEINDE EICHENBÜHL                         gez. Merz
Eichenbühl, den 17.12.2019        Wahlleiterin
    

Wichtige Rufnummern:
Einheitliche Notrufnummer
für Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt .................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit):  ........... 11 61 17
Polizei Miltenberg:  ................................................................. 0 93 71 / 945-0
THW Miltenberg:  .................................................................... 0 93 71 / 27 25
BRK Miltenberg:  .................................................................. 0 93 71 / 97 22-0
Helios Klinik Erlenbach: .......................................................... 0 93 72 / 700-0
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WEIHNACHTEN 2019
„Die Zukunft bauen, heißt die Gegenwart bauen.““

(Antoine de Saint Exupéry)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

so hoffen wir, dass jeder einzelne von uns im positiven Sinne auf seine Aktivitäten im 
vergangenen Jahr zurückblicken kann und damit auch gute Anreize für unsere gemein-
same Zukunft auf den Weg gebracht hat. So waren auch wir als Ihre Bürgermeister mit 
unseren jeweiligen Gemeinderäten wieder bemüht, für Sie als Einwohner und Mit- 
bürger, also für das Gemeinwohl, und vor allem für die Zukunft unserer Kommunen 
vernünftige Entscheidungen zu treffen.
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und es ist uns Bürgermeistern wichtig, uns nicht nur 
zur Adventszeit mit obigen Gedanken zu befassen. Vor allem bedanken wir uns bei 
allen, die durch ihr Wirken und Tun zur Entwicklung unserer Gemeinden beigetragen 
haben.

Wir danken:
•  unseren Vereinen und Verbänden und allen ehrenamtlich Tätigen für ihren Einsatz 

zum Wohle der Gemeinschaft
•  allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Verwaltungen, Kindergärten, Schu-

len und Bauhöfen, im Bürgerzentrum, in den gemeindlichen Wäldern und in der 
EMB GmbH & Co. KG für ihr Engagement im Dienste Aller

•  den freiwilligen Feuerwehren, Feldgeschworenen und allen Hilfsorganisationen für 
ihre stete Hilfs- und Einsatzbereitschaft

•  allen gewählten Volksvertretern/innen in den Gemeindegremien, in der Gemein- 
schaftsversammlung und dem Zweckverband zur Wasserversorgung der Erftalgrup-
pe für die vertrauensvolle Zusammenarbeit

•  allen Bürgerinnen und Bürgern für das immer wieder entgegengebrachte Vertrauen 
in die Entscheidungen der Ratsgremien und in unsere Arbeit.

„Die Zukunft bauen, heißt die Gegenwart bauen: Es heißt, ein Verlangen erzeugen, 
das dem Heute gilt. Das dem Heute angehört und auf die Zukunft gerichtet ist.“ –
So blicken wir weiterhin optimistisch in eine hoffentlich friedliche Zukunft, die natür-
lich nur und ausschließlich aus unseren täglichen und gegenwärtigen Tagen resultieren 
kann. Mit großem Engagement und für die kommenden Anforderungen im Rahmen der 
gemeindlichen Haushalte entsprechend aufgestellt, wollen wir die weiteren gemeind-
lichen Vorhaben zügig und effektiv umzusetzen.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein friedvolles Weihnachtsfest, genü-
gend Zeit für Erholung und Familie, für das Jahr 2020 Frieden auf Erden, alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen.

                                                 Ihre Bürgermeister

 Thomas Grün                  Wolfgang Seitz                 Günther Winkler
Markt Bürgstadt      Gemeinde Neunkirchen             Gemeinde Eichenbühl

 

METZGEREI  ULRICH
Dr.-Rüttiger-Straße 2    63930 Neunkirchen

   Telefon: 0 93 78 / 3 32    Fax: 0 93 78 / 90 81 39
Metzgerei-Ulrich@t-online.de

Wir bedanken uns
bei allen Kunden für
die Treue und wünschen
frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Vom 01.01. – 06.01. 2020 haben wir geschlossen. 

Riederner Straße 2 Fon 0 93 78 - 28 4 
63930 Richelbach maler-bick.de

Riederner Straße 2 Fon 0 93 78 - 28 4 
63930 Richelbach maler-bick.de

GESEGNETE  WEIHNACHTEN
UND  EIN  FROHES  NEUES  JAHR.

aus liebe.
1. Johannesbrief 4,9
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Kraftvolle Eleganz:
Der Audi Q3 Sportback1.
Jetzt erleben.

Es gibt viele Möglichkeiten, sich auszuleben – Sie finden sie im neuen Audi Q3 Sportback1.
Entdecken Sie ein neues Modell mit starker Präsenz und vielseitigem Alltagsnutzen. Mit
der Kraft und Funktionalität eines SUV und der Eleganz und Emotionalität eines Coupés.
Das Design: progressiv. Der Innenraum: auf Oberklasse-Niveau. Das Cockpit (optionale
Sonderausstattung gegen Mehrpreis): rundum vernetzt. Der Antrieb: kraftvoll. Und Fahr-
spaß: jede Menge. Steigen Sie ein in ein neues Lebensgefühl.

1 Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 7,7 – 4,7; CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 174 –
123. Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie Effizienzklassen bei
Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Autohaus AdamWolfert GmbH, Grundtalring 28, 63868 Großwallstadt,
Tel.: 0 60 22 / 2 65 55-0, info@autohauswolfert.de,
www.wolfert-grosswallstadt.audi/de.html

Autohaus AdamWolfert GmbH, Oberer Steffleinsgraben 8, 63927 Bürgstadt,
Tel.: 0 93 71 / 97 72-0, info@autohauswolfert.de, www.wolfert-gruppe.de

Freudenberg-Rauenberg, Eidelsgasse 26
Tel. 09377-1476, www.vollhardt-weis.de

Frankenstraße 29, Neunkirchen

Wir bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen

 und wünschen
allen Kunden und Freunden
ein frohes Weihnachtsfest

und einen erfolgreichen Start
ins neue Jahr.
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Alu-Vordächer

Rollläden

Markisen

Wintergarten-

Beschattungen

Fenster + Haustüren

Raffstore

Jalousien

Rolltore

Garagentore

Klappläden

Elektroantriebe

Terrassendächer

Balkonverkleidungen

Innenbeschattungen

Reparatur- und

Elektroservice

Erwin
Helmstetter
Erfstraße 30 z 63927 Bürgstadt
Tel. 09371 7364 z Fax 09371 69212 z helmstetter_rollladen@email.de

eh
Seit 57 Jahren bewährter Partner am Alt- und Neubau!
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Glühwein & Krambambuli
Samstag, 11. Januar 2020

16 – 21 Uhr

Sonntag, 12. Januar 2020
14 – 21 Uhr

Wir freuen uns, Euch bei Glühwein und
anderen Leckereien begrüßen zu dürfen.

Alexandra und Nico Mezzela

WOLKENGUCKER WEINBAU
Alexandra Mezzela

Marienbader Straße 3 z 63927 Bürgstadt

FRISCHER FISCH
aus Bremerhaven!

DER FISCHMANN KOMMT:

JEDEN MITTWOCH
in BÜRGSTADT
am ROSENGARTEN

von 14.45 - 15.45 Uhr

in EICHENBÜHL
am Dorfplatz

von 16.00 - 16.40 Uhr

Fischereihafen-Direktverkauf
Fischfeinkost Holzapfel

Bremerhaven
Tel. 01 51 / 18 53 25 25

Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

Landratsamt Miltenberg

Wohngeld – mehr Anspruchsberechtigte durch Reform
ab 1. Januar 2020

Wohngeld – eine finanzielle Hilfe des Staates für einkommensschwache Bürger zu 
ihren Wohnkosten – gibt es als Mietzuschuss für Mietwohnungen und Lastenzu-
schuss bei Eigenheimen, Eigentumswohnungen, etc. Durch die Wohngeldreform 
ab 1. Januar 2020 werden laut Bundesregierung mehr Bürger einen Anspruch auf 
diese Sozialleistungen haben.

Ob ein Anspruch auf Wohngeld besteht und wenn ja, in welcher Höhe, hängt 
von drei Faktoren ab: von der Anzahl der Haushaltsmitglieder, von der Höhe des 
Gesamteinkommens und von der Höhe der Miete beziehungsweise monatlichen 
Belastung. 

Interessant für Familien mit schulpflichtigen Kindern ist auch der Aspekt, dass 
selbst durch einen auch nur geringen Wohngeldanspruch gleichzeitig Anspruch 
auf Leistungen zur Bildung und Teilhabe besteht. Dieser beinhaltet z. B. die Mög-
lichkeit der Kostenübernahme für Schulausflüge und Klassenfahrten oder eine 
jährliche Unterstützung für Schulbedarf von 150 Euro.

Informationen und eine unverbindliche Einschätzung, ob eine Antragstellung Er-
folg haben könnte, erhalten Sie von den Sachbearbeitern der Wohngeldstelle des 
Landratsamtes Miltenberg (Dienststelle Obernburg), Tel.: 06022-6200-0.

*  *  *
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Ein             -liches DANKESCHÖN

für all die guten Wünsche, Geschenke und Besuche anlässlich unserer

GOLDENEN HOCHZEIT
Ganz besonders möchten wir uns nochmals bei unseren Kindern mit 
Familien, Verwandten, Freunden, Nachbarn und allen, die an uns gedacht 
haben, bedanken.

Es war ein wunderschöner und unvergesslicher Tag für uns!

Bürgstadt, im Dezember 2019                   Ingrid & Eugen Hench

k 

Meldepflicht nach Umzug

Sobald Sie umgezogen sind, müssen Sie sich innerhalb von zwei Wochen an 
Ihrem neuen Wohnsitz anmelden. Diese Meldepflicht besteht sowohl bei einem 
Umzug in eine andere Stadt oder Gemeinde als auch innerhalb Ihres bisherigen 
Wohnortes. Eine Abmeldung am bisherigen Wohnsitz ist nicht mehr erforderlich.

Falls Sie mehrere Wohnungen haben sollten, wird eine Wohnung zur Hauptwoh- 
nung erklärt, und zwar an demjenigen Ort, an dem Sie sich überwiegend aufhalten.
Haben Sie eine Nebenwohnung, so müssen Sie auch diese anmelden. 

Bringen Sie bei der persönlichen Anmeldung eine Wohnungsgeberbescheini- 
gung, Ihren Personalausweis bzw. Reisepass, für Kinder, die keinen Kinderreise- 
pass besitzen, eine Geburtsurkunde mit.

Bitte beachten Sie, dass

c für meldepflichtige Personen weiterhin die Pflicht zur Abmeldung besteht, wenn 
die Wohnung ins Ausland verlegt wird oder

c ein Nebenwohnsitz (Hauptwohnung im Inland bleibt bestehen) abzumelden ist,

Es kommt immer wieder vor, dass Personen in der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl zuziehen, die ihren Wohnsitz erst nach 
einigen Wochen, sogar Monaten anmelden. Wir bitten Sie, Ihrer Meldepflicht 
nach Ihrem Umzug umgehend nachzugehen.

*  *  *

Der CSU-Ortsverband und
die Aktiven Bürger Bürgstadts
wünschen Ihnen und Ihren
Familien eine

Traditionell möchten wir alle
Bürgerinnen und Bürger gerne
zu unserer Winterwanderung
am 04.01.2020 recht herzlich
einladen. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

Treffpunkt: 10.00 Uhr
an der Tabakhalle
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Müllabfuhr im Winter: Tipps für Bürgerinnen und Bürger

Die Müllabfuhr im Winter ist für die Müllwerker stets eine Herausforderung. Die 
Kommunale Abfallwirtschaft gibt den Bürgern deshalb Tipps, wie man zum einen 
den Müllwerkern die harte Arbeit im Winter erleichtern kann und zum anderen, 
wie man im Winter seine Abfälle am besten entsorgen kann.

So sollte man darauf achten, dass die Abfälle in der Biotonne nicht festfrieren, so 
z. B. durch das Eingeben von Papier auf den Boden der leeren Tonne und das Ein-
packen der Bioabfälle in saugfähiges Papier. Die Abfallgefäße sollten erst morgens, 
spätestens um 7 Uhr bzw. 6 Uhr im Stadtbereich Miltenberg herausgestellt wer-
den, um das Festfrieren von Abfällen zu vermeiden. Angefrorene Abfälle können 
mit einem Spaten oder ähnlichem von den Wänden der Tonne gelöst werden. Die 
Tonnen sollten zudem an leicht zugängliche Stellen gestellt werden und nicht hin-
ter die höchsten Schneehaufen. Bei Schneefall sollten die Bürger daran denken, 
dass die Abfallgefäße und bei Sperrmüllabfuhr auch diese Abfälle von den Müll-
werkern zu sehen sein müssen.

Bitte beachten Sie, dass Müllfahrzeuge bei winterlichen Straßenverhältnissen 
im Gegensatz zu PKW‘s manche Straßen nicht anfahren können. Straßen, die für 
Müllfahrzeuge nicht anfahrbar sind, werden nicht wiederholt angefahren. Abfäl-
le können in diesen Straßen erst bei der nächsten regulären Abfuhr der entspre-
chenden Abfallfraktion geholt werden. Abfälle müssen deshalb wieder von der 
Straße zurückgeholt werden, wenn sie abends noch nicht abgeholt wurden. Die 
Abfuhrfirmen melden betroffene Straßen der Landkreisverwaltung. In Straßen, die 
nicht angefahren werden konnten, sind bei der nächsten regulären Abfuhr aus-
nahmsweise Beistände erlaubt. Restmüll sollte dann in geeigneten Müllsäcken 
bereitgestellt werden, für Bioabfälle sollten Papiersäcken oder Kartons verwendet 
werden. Altpapier kann gebündelt oder in Kartons verpackt bereitgestellt werden. 
In diesen Fällen müssen keine gebührenpflichtigen Restmüll- oder Grüngutsäcke 
verwendet werden. Für Bioabfall und Altpapier dürfen keinesfalls Kunststoffsäcke 
verwendet werden. Dies gilt aber nicht für Sperrmüll, Altholz, Altschrott und Elek-
tronikschrott.

Bitte beachten Sie, dass die Regelung nur bei winterlichen Verkehrsbehinde-
rungen, nicht aber bei festgefrorenen Abfällen gilt.

Die Landkreisverwaltung bittet um Verständnis, dass es vorkommen kann, dass 
morgens das Bioabfallfahrzeug eine Straße nicht anfahren kann, das Fahrzeug, das 
gelbe Säcke einsammelt, nachmittags jedoch problemlos fahren kann. Sollten gan-
ze Ortsteile aufgrund winterlicher Verhältnisse nicht angefahren werden können, 
werden gefundene Lösungen ortsüblich über die Gemeinden bekannt gegeben.

Bitte verzichten Sie auf unnötige Anrufe im Landratsamt und den Entsorgungsun-
ternehmen, wenn die Müllabfuhr im Winter nicht zur gewohnten Zeit kommt. Bitte 
warten Sie erst den ganzen Arbeitstag ab.

Das Landratsamt weist darauf hin, dass das wiederholte Anfahren von nicht befahr-
baren Straßen der Umwelt schadet, das Unfallrisiko erhöht und zu Verzögerungen 
der Müllabfuhr in anderen Straßen und Gemeinden führt. Zudem kann es auch bei 
der Müllabfuhr bei winterlichen Straßenverhältnissen generell zu Behinderungen 
und Verzögerungen je nach Höhenlage der Gemeinde kommen.

Diese Regelungen sind erforderlich, um auch im Winter die Abfallentsorgung 
aufrechterhalten zu können.

Bitte unterstützen Sie die Müllwerker bei ihrer harten Arbeit im Winter. 

*  *  *

vhs Miltenberg ändert Öffnungszeiten ab Januar 2020
Ab Januar 2020 ändert die Geschäftsstelle der vhs Miltenberg, Engelplatz 67, 63897 
Miltenberg, ihre Öffnungszeiten. Geöffnet: Montag bis Mittwoch und Freitag von 
09.00 bis 13.00, Donnerstag durchgehend von 09.00 bis 18.00. Von Dienstag, 
24.12.2019 bis Montag, 06.01.2020 bleibt die Geschäftsstelle geschlossen. Rund 
um die Uhr sind Information und Anmeldung über die Webseite der Volkshoch-
schule unter www.vhs-miltenberg.de möglich.

Kontaktdaten: vhs Miltenberg, Engelplatz 67, 63897 Miltenberg
Tel.: 09371/404 -146, Fax:  09371/404-104, E-Mail: vhs@miltenberg.de
Internet: http://www.vhs-miltenberg.de



54 55

• Plissee

• Rollläden

• Markisen

• Smart Home

• Insektenschutz

• Sicherheitssysteme

• Elektrische Antriebe

• Garagen- und Rolltore

Merzmontage e.K. - Pfarrgasse 5 - 63928 Eichenbühl - Tel. 09378-907973 - info@merzmontage.de 

www.merz-montage-service.de

Wir wünschen allen unseren

Kunden, Freunden und Bekannten

fröhliche Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

 Heumahdsweg 10, 63930 Neunkirchen-Richelbach  
Tel. 09378/908057-0  Fax 09378/908057-80  www.greulich-haustechnik.de 

Moderne Bäder * Innovative Heizungen * Spenglerei

Ein 
herzliches

Dankeschön 
unseren verehrten

Kunden, Freunden und 
Bekannten, verbunden mit 

den besten Wünschen
 für ein frohes 

Weihnachtsfest und 
ein glückliches 

neues Jahr.

Heumahdsweg 10  |  63930 Neunkirchen-Richelbach
Tel. 09378/908057-0  |  Fax 09378/908057-80  |  www.greulich-haustechnik.de
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Das Landratsamt Miltenberg informiert
Baugrubenaushub – wohin damit?

Unser Erdboden hat sehr vielfältige Funktionen, er ist insbesondere

 c Lebensgrundlage und Lebensraum für Menschen, Tiere,
  Pflanzen und Bodenorganismen, 
 c Bestandteil des Naturhaushalts, insbesondere mit seinen
  Wasser- und Nährstoffkreisläufen 

und dient vor allem als 

 c Fläche für Siedlung und Erholung und als 
 c Standort für die land- und forstwirtschaftliche Nutzung.

Gerade Bauherren merken anhand der hohen Entsorgungskosten, dass Erdboden 
tatsächlich sehr  „wertvoll“ ist. In der letzten Zeit fällt auf, dass evtl. aus Gründen der 
Kostenersparnis oft Baugrubenaushub auf Flächen im Außenbereich und im Wald 
entsorgt wird. Dies ist insoweit problematisch, da der Außenbereich in seiner Ge-
stalt erhalten bleiben und das empfindliche Ökosystem nicht gestört werden soll. 
In der Regel werden durch solche unbedarften Ablagerungen und Auffüllungen 
nämlich Belange der Wasserwirtschaft, des Naturschutzes und der Landwirtschaft 
beeinträchtigt. 

Das heißt aber nicht, dass Auffüllungen grundsätzlich unzulässig wären: In der Ab-
fallwirtschaft gilt schon immer der Grundsatz  „verwerten vor beseitigen“. Insofern 
kann es unter gewissen Voraussetzungen zulässig sein, Baugrubenaushub z. B. auf 
landwirtschaftlichen Flächen einzubauen. Allerdings bedarf dies einer vorherigen 
Überprüfung. 

Um den Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis eine Hilfestellung anbieten zu 
können, hat das Landratsamt Miltenberg einen sog. Ermittlungsbogen entwickelt. 
Mithilfe der abgefragten Informationen kann zügig und erschöpfend Auskunft da-
rüber gegeben werden, ob und ggf. unter welchen Voraussetzungen Baugruben-
aushub auf landwirtschaftliche Flächen verbracht werden kann.

Wenn Sie sich hierüber näher informieren möchten, wenden Sie sich bitte an Herrn 
Hofmann (Tel. 09371/501-362, bernd.hofmann@lra-mil.de). Auf der Homepage des 
Landratsamtes unter https://www.landkreis-miltenberg.de erhalten Sie weitere 
Informationen. Dort können Sie sich auch den Ermittlungsbogen herunterladen 
und elektronisch an Ihren Ansprechpartner im Landratsamt Miltenberg versenden.

*  *  *
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Der neue Abfallkalender ist online 

Seit einigen Jahren mehren sich die Anfragen, ob seitens der Kommunalen Abfallwirtschaft 
Abfuhrtermine für graue, braune und blaue Tonne sowie den gelben Sack digital zur Verfügung 
gestellt werden können, damit diese Termine in eigene Kalender übernommen werden können und 
Erinnerungen möglich sind. Aus diesem Grund haben wir den händisch im pdf-Format erstellten 
Abfuhrplan modernisiert.  

Er heißt jetzt Abfallkalender und erscheint in neuem Design mit zusätzlichen Informationen und 
Funktionen. 

Wie bisher enthält der Kalender die Abfuhrtermine für Restmüll, Bioabfall, Papier und gelben Sack. 
Eingetragen sind jetzt auch die Termine für die Problemabfallsammlung(en) in der jeweiligen 
Gemeinde.  

Neu ist, dass der Abfallkalender über die Homepage des Landkreises Miltenberg standortgenau 
abgerufen und ausgedruckt werden kann. Außerdem ist es natürlich möglich, die Abfuhrtermine als 
iCal-Datei in den Terminkalender des Computers oder in den Gerätekalender von Mobiltelefonen zu 
importieren und sich rechtzeitig erinnern zu lassen. 

Sie finden den Abfallkalender sowie weitere Informationen zur Abfallwirtschaft, insbesondere zu den 
Wertstoffhöfen, unter 
https://sperrgut.landkreis-
miltenberg.de/WasteManagementMiltenberg/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDispos
alServices  

Wie gewohnt ist der Kalender aber auch in Ihrem gemeindlichen Mitteilungsblatt abgedruckt. 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an abfallwirtschaft@lra-mil.de oder
an die Abfallberater im Landratsamt Miltenberg, Telefon 09371 501-380, -384 oder -385. 

Ihr Team der Kommunalen Abfallwirtschaft 

Kommunale Abfallwirtschaft 
Nr.: 111-6366-510

Der neue Abfallkalender ist online

Seit einigen Jahren mehren sich die Anfragen, ob seitens der Kommunalen Ab-
fallwirtschaft Abfuhrtermine für graue, braune und blaue Tonne sowie den gelben 
Sack digital zur Verfügung gestellt werden können, damit diese Termine in eigene 
Kalender übernommen werden können und Erinnerungen möglich sind.
Aus diesem Grund haben wir den händisch im pdf-Format erstellten Abfuhrplan 
modernisiert.

Er heißt jetzt Abfallkalender und erscheint in neuem Design mit zusätzlichen Infor-
mationen und Funktionen.

Wie bisher enthält der Kalender die Abfuhrtermine für Restmüll, Bioabfall, Papier 
und gelben Sack. Eingetragen sind jetzt auch die Termine für die Problemabfall-
sammlung(en) in der jeweiligen Gemeinde.

Neu ist, dass der Abfallkalender über die Homepage des Landkreises Miltenberg 
standortgenau abgerufen und ausgedruckt werden kann. Außerdem ist es natür-
lich möglich, die Abfuhrtermine als iCal-Datei in den Terminkalender des Compu-
ters oder in den Gerätekalender von Mobiltelefonen zu importieren und sich recht-
zeitig erinnern zu lassen.

Sie finden den Abfallkalender sowie weitere Informationen zur Abfallwirtschaft, 
insbesondere zu den Wertstoffhöfen, unter

https://sperrgut.landkreis-
miltenberg.de/WasteManagementMiltenberg/WasteManagementServiet?
SubmitAction=wasteDisposalServices

Wie gewohnt ist der Kalender aber auch in Ihrem gemeindlichen Mitteilungsblatt 
abgedruckt.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an abfallwirtschaft@lra-mil.de oder an die Ab-
fallberater im Landratsamt Miltenberg, Telefon 09371 501-380, -384 oder -385.

Ihr Team der Kommunalen Abfallwirtschaft

Wir haben 
Urlaub  

vom 23.12.2019 
bis 01.01.2020

Frohe Weihnachten und ein  
  gesundes 
 neues Jahr  
     2020

TorTen WerksTaTT

Konditorei & Café

Wenn wir ...
aufeinander zugehen und zueinander stehen,
geduldig warten und wohlwollend zuhören,
Trauriges gemeinsam tragen und uns an den Erfolgen anderer freuen,
liebevoll begleiten und herzlich danken, Halt geben, statt festzuhalten,
Raum lassen und ermutigen, den eigenen Weg zu gehen

        ... wird Weihnachten.

Druckerei Berthold  z Kolpingstraße 1 z Bürgstadt

E  in frohes Weihnachtsfest
 und ein gutes neues Jahr
 wünschen wir
 unseren Kunden
 sowie allen Inserenten
 und Lesern des Amtsblattes.

Kolpingstraße 2  ·  Bürgstadt  ·  Tel. 09371 - 6605881
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Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl:  Montag 19:30 Uhr
Miltenberg:  Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach:  Montag und Donnerstag 19:00 Uhr 
Kleinheubach: Dienstag 19:00 Uhr
 Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de 
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig!  

Wir bieten Ihnen:

  Ausbildung in allen Klassen
  optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
  praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

Beratungsstellen und Hilfen für Frauen
Für den Landkreis Miltenberg ist das Frauenhaus der AWO in Aschaffenburg Anlauf-
stelle für von Gewalt betroffene Frauen. Sie können sich unter Tel. 06021/24455 an die 
dortigen Mitarbeiterinnen wenden. Diese sind in Notfällen Tag und Nacht erreichbar.

Ebenfalls von Gewalt betroffenen Frauen widmet sich der Verein sefra e.V. Auch hier 
können die Mitarbeiterinnen telefonisch unter Tel. 06021/24728 erreicht werden. 

Zudem bietet die Gleichstellungsstelle des Landkreises Miltenberg Unterstützung 
und Beratung für Gewaltopfer an. Unter Tel. 09371/501- 425 oder per E-Mail an gleich-
stellungsstelle@lra-mil.de können Beratungsgespräche vereinbart werden. Selbstver-
ständlich können diese auch telefonisch durchgeführt werden. Die Gespräche finden 
in einem geschützten Rahmen statt und werden vertraulich behandelt. 

Praxis zu. Und nun?
HEUTE ZUM ARZT
Sie haben Beschwerden, die Sie mit Hausmitteln oder der Hausapotheke nicht in den Griff bekom-
men. Bis zum nächsten Werktag können Sie nicht warten. Sie brauchen einen Arzt – noch heute. 
Für diese Fälle gibt es außerhalb der Sprechzeiten die deutschlandweite Nummer des Ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes:  = 116 117

WENN JEDE MINUTE ZÄHLT
Sie haben plötzlich heftige Beschwerden oder hatten einen Unfall. Und fürchten ernste bis lebens-
bedrohliche Folgen, wenn Sie nicht sofort behandelt werden. Zum Beispiel bei Anzeichen eines 
Herzinfarktes, eines Schlaganfalls oder in einem ähnlich dringenden Notfall.
Jetzt gilt es, keine Zeit zu verlieren:  Wählen Sie sofort den Notruf:  = 112

Auch außerhalb der Sprechzeiten – zum Beispiel nachts und am Wochenende – sind Sie bestens versorgt: Bei akuten, nicht lebensbe-
drohlichen Beschwerden wählen Sie die Telefonnummer 116117. Hier erfahren Sie am schnellsten, wie und wo Sie die ärztliche Hilfe er-
halten, die Sie brauchen. Die Rufnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl und gilt deutschlandweit. Der Anruf ist für Sie kostenfrei – 
über das Festnetz und auch über das Mobiltelefon. Der ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt sowohl Kassen- als auch Privatpaptienten.
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Montag 23.12.
Miltenberg 15:00 Rosenkranz - Klosterkirche 

Dienstag 24.12. HEILIGER ABEND
- Adveniat - Bitte Opferkästchen für Kindermissionswerk abgeben. - 

Bürgstadt ab 15:00 Alte-Leute-Singen (KJG)

Bürgstadt 15:30 Kinderkrippenfeier für alle Kindergartenkinder und 
Grundschüler in der Neuen Kirche

Miltenberg 16:00 Kinderkrippenfeier für alle Kindergartenkinder - Pfarrkirche 
Breitendiel 16:00 Kinderkrippenfeier 
Bürgstadt 17:30 Jugendgottesdienst am Hl. Abend (f. leb. und verst. Angeh. der 

Familie Josef Walter (Leg.) / f. Klaus Römmelt, Luitpolt und Martha 
Reichert und Angeh. / f. Grein Erich und Sohn Holger / f. Manfred Krug, 
Eltern und Schwiegereltern / f. Günter Schmitt, Eltern und Schw.-Eltern / 
f. Otto Mai, Eltern und Schwiegereltern / f. Dirk Langer, Familie Dosch und
leb. und verst. Angeh. / f. Paula und Ewald Zöller und Eltern) 

Mainbullau 18:00 Christmette mit Krippenspiel 
Wenschdorf 18:00 Christmette mit Krippenspiel, umrahmt von der Musikkapelle 

Wenschdorf-Monbrunn 
Miltenberg 21:30 Mettenmusik - Pfarrkirche 

Festliche Chor- und Instrumentalmusik zur Einstimmung auf die 
Christmette. Schola Cantorum an St. Jakobus, Instrumentalisten, 
Michael Bailer (Leitung), Alexander Huhn (Orgel)

Miltenberg 22:00 Christmette - Pfarrkirche 
Bürgstadt 22:00 Christmette, musikal. umrahmt:  Bläserensemble der Fränk. 

Rebläuse, im Anschluss Glühweinausschank durch die 
Oberministranten und musik. Gestaltung MV Germania 
(f. Bruno, Cenzi, Georg und Martin Heß und verst. Angeh. / f. Franz 
Bucher, Eltern, Schwiegereltern und Angeh. / f. Marion Dittmann und 
Alfred Frosch / f. Kurt See, Kilian und Hedwig Meisenzahl und Angeh. / 
f. Josef Ruhmann, Anna Gabler und Horst Englert / f. Kilian, Hedwig und 
Hermann Josef Hench und Angeh. / f. Rudolf, Frieda und Regina Kirchner 
und Linus und Maria Zöller / f. Adolf und Anna Krätzel, Angeh. und zur 
Danksagung / f. Verstorbene der Fam. Breunig und Gehrlich / 
f. Katharina und Josef Schlackl) 

Mittwoch 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN
- Adveniat - Bitte Opferkästchen für Kindermissionswerk abgeben. - 

Miltenberg 10:00 Messfeier - Pfarrkirche 
Breitendiel 10:00 Messfeier 
Miltenberg 10:30 Messfeier der kath. portugiesischen Mission - 

Gemeindezentrum 
Bürgstadt 10:30 Hauskommunion zu Weihnachten (gemeldete Personen)
Miltenberg 18:30 Vesper 

Donnerstag 26.12. ZWEITER WEIHNACHTSFEIERTAG HL. STEPHANUS
Miltenberg 10:00 Messfeier mit Kindersegnung und Segnung des 

Johannesweines - Pfarrkirche 
Miltenberg 10:00 Messfeier - Maria Regina 
Bürgstadt 10:00 Messfeier mit Kindersegnung und Segnung des 

Johannisweines (f. Gehrlich Mathilde (Leg.) / f. Martin Kühnert, 

Therese und Franz Hörnig / f. Lieselotte und Roland Schwarz und verst. 
Angeh. / f. Elmar Scheuermann, Eltern und Schwiegereltern / f. Manfred 
Balles / f. den Jahrgang 1939/40 / f. Johanna Helmstetter / f. Franz 

Montag 23.12.
Miltenberg 15:00 Rosenkranz - Klosterkirche 

Dienstag 24.12. HEILIGER ABEND
- Adveniat - Bitte Opferkästchen für Kindermissionswerk abgeben. - 

Bürgstadt ab 15:00 Alte-Leute-Singen (KJG)

Bürgstadt 15:30 Kinderkrippenfeier für alle Kindergartenkinder und 
Grundschüler in der Neuen Kirche

Miltenberg 16:00 Kinderkrippenfeier für alle Kindergartenkinder - Pfarrkirche 
Breitendiel 16:00 Kinderkrippenfeier 
Bürgstadt 17:30 Jugendgottesdienst am Hl. Abend (f. leb. und verst. Angeh. der 

Familie Josef Walter (Leg.) / f. Klaus Römmelt, Luitpolt und Martha 
Reichert und Angeh. / f. Grein Erich und Sohn Holger / f. Manfred Krug, 
Eltern und Schwiegereltern / f. Günter Schmitt, Eltern und Schw.-Eltern / 
f. Otto Mai, Eltern und Schwiegereltern / f. Dirk Langer, Familie Dosch und
leb. und verst. Angeh. / f. Paula und Ewald Zöller und Eltern) 

Mainbullau 18:00 Christmette mit Krippenspiel 
Wenschdorf 18:00 Christmette mit Krippenspiel, umrahmt von der Musikkapelle 

Wenschdorf-Monbrunn 
Miltenberg 21:30 Mettenmusik - Pfarrkirche 

Festliche Chor- und Instrumentalmusik zur Einstimmung auf die 
Christmette. Schola Cantorum an St. Jakobus, Instrumentalisten, 
Michael Bailer (Leitung), Alexander Huhn (Orgel)

Miltenberg 22:00 Christmette - Pfarrkirche 
Bürgstadt 22:00 Christmette, musikal. umrahmt:  Bläserensemble der Fränk. 

Rebläuse, im Anschluss Glühweinausschank durch die 
Oberministranten und musik. Gestaltung MV Germania 
(f. Bruno, Cenzi, Georg und Martin Heß und verst. Angeh. / f. Franz 
Bucher, Eltern, Schwiegereltern und Angeh. / f. Marion Dittmann und 
Alfred Frosch / f. Kurt See, Kilian und Hedwig Meisenzahl und Angeh. / 
f. Josef Ruhmann, Anna Gabler und Horst Englert / f. Kilian, Hedwig und 
Hermann Josef Hench und Angeh. / f. Rudolf, Frieda und Regina Kirchner 
und Linus und Maria Zöller / f. Adolf und Anna Krätzel, Angeh. und zur 
Danksagung / f. Verstorbene der Fam. Breunig und Gehrlich / 
f. Katharina und Josef Schlackl) 

Mittwoch 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN
- Adveniat - Bitte Opferkästchen für Kindermissionswerk abgeben. - 

Miltenberg 10:00 Messfeier - Pfarrkirche 
Breitendiel 10:00 Messfeier 
Miltenberg 10:30 Messfeier der kath. portugiesischen Mission - 

Gemeindezentrum 
Bürgstadt 10:30 Hauskommunion zu Weihnachten (gemeldete Personen)
Miltenberg 18:30 Vesper 

Donnerstag 26.12. ZWEITER WEIHNACHTSFEIERTAG HL. STEPHANUS
Miltenberg 10:00 Messfeier mit Kindersegnung und Segnung des 

Johannesweines - Pfarrkirche 
Miltenberg 10:00 Messfeier - Maria Regina 
Bürgstadt 10:00 Messfeier mit Kindersegnung und Segnung des 

Johannisweines (f. Gehrlich Mathilde (Leg.) / f. Martin Kühnert, 

Therese und Franz Hörnig / f. Lieselotte und Roland Schwarz und verst. 
Angeh. / f. Elmar Scheuermann, Eltern und Schwiegereltern / f. Manfred 
Balles / f. den Jahrgang 1939/40 / f. Johanna Helmstetter / f. Franz 

Kirchgeßner / f. Monika Erbacher und Angeh. / f. Dominic Helmstetter / 
f. Helene Eck / f. Margit und Michael Speer und verst. Angeh. / f. Willibald 
Schenk, Ingeborg Klimasch und verst. Angeh. / f. Alfred und Greta Hess, 
Albin und Regina Fath und verst. Angeh.) 

Miltenberg 17:00 Messfeier in polnischer Sprache - Gemeindezentrum 

Samstag 28.12. UNSCHULDIGE KINDER
Miltenberg 16:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 17:00 Messfeier in polnischer Sprache, davor Beichte - 

Gemeindezentrum 
Miltenberg 18:30 Vorabendmesse - Pfarrkirche 

Sonntag 29.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE
Bürgstadt 10:00 Messfeier mit Verabschiedung der langjährigen Mesnerin und

des Blumenschmuckteams, anschl. Kirchencafé (2. Seelenamt 

f. Dr. Herbert Groppe / f. Rank Heinrich und Margareta / f. Hermann-Josef 
Hench, Eltern und Schw.-Eltern und Kurt Reichert / f. Helena und Thomas
Grabietz und verst. Angeh. / f. Renate Lenz / f. Familien Gabler, Müller 
und Heidenhain / f. Rosa und Martin Bauer) 

Breitendiel 10:00 Messfeier mit Kindersegnung und Segnung des 
Johannisweines 

Miltenberg 18:30 Messfeier (Dekanatsmesse) - Pfarrkirche 

Montag 30.12.
Miltenberg 15:00 Rosenkranz - Klosterkirche 

Dienstag 31.12.
Miltenberg 16:00 Messfeier zum Jahresschluss - Maria Regina 
Miltenberg 17:00 Jahresschlussandacht mit sakramentalem Segen - Pfarrkirche 
Bürgstadt 17:00 Messfeier zum Jahresschluss (f. verst. Dekan Norbert Schmitt 

(Leg.) / f. Erwin Schmitt und Angeh. / f. Eugenie Helmstetter und Angeh. / 
f. Franz und Melanie Weigl, Eugen und Irmgard Reichert und Sr. 
Ludgeria) 

Breitendiel 17:00 Messfeier zum Jahresschluss 
Wenschdorf 17:00 Messfeier zum Jahresschluss 
Mainbullau 22:00 bis 1 Uhr Offene Kirche im Kerzenschein 

2020

Mittwoch 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
Miltenberg 10:00 Messfeier mit Rückgabe der Herbergsbilder - Pfarrkirche 
Miltenberg 17:00 ökum. Gottesdienst, anschließend Begegnung bei Glühwein 

und Sekt - ev. Johanniskirche 
Bürgstadt 18:30 Messfeier (f. Johanna Hench und Angeh. (Leg.) / f. Hermann-Josef 

Hench und Angeh.) 

Donnerstag 02.01. Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz
Miltenberg 17:00 Rosenkranz in der Fatimakapelle 
Bürgstadt 17:00 Rosenkranz um Geistliche Berufungen 

anschließend Aussetzung und eucharistische Anbetung

Samstag 04.01.
Miltenberg 16:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 17:00 Messfeier in polnischer Sprache, davor Beichte - 

Gemeindezentrum 
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Bürgstadt 18:00 Rosenkranz/Beichtgelegenheit
Bürgstadt 18:30 Vorabendmesse für die Verstorbenen des Monats Dezember 

(2. Seelenamt für Helmuth Meisenzahl / 2. Seelenamt für Irmgard Baier / 
f. Maria, Werner und Ulrike Balles und verst. Angeh. / f. Bruno, Cenzi, 
Georg und Martin Heß und Angeh. / f. Alfred Popp, Eltern, Schwieger-
eltern und Schwester Renate / f. Willi, Else und Hans Dieter Karch) 

Mainbullau 18:30 Vorabendmesse mit Aussendung der Sternsinger 

Sonntag 05.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
Miltenberg 10:00 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft - Pfarrkirche 

Kommunion in beiderlei Gestalten
Wenschdorf 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger 
Miltenberg 14:00 Tauffeier 
Bürgstadt 16:00 Rosenkranz an der Stutzkapelle
Miltenberg 18:30 Messfeier (Dekanatsmesse) für die Verstorbenen des Monats 

Dezember - Pfarrkirche 

Montag 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN
- Kollekte: Afrikanische Mission/Afrikatag - Sternsingeraktion -

Miltenberg 8:30 Messfeier mit Kerzenweihe, anschließend Prozession zur Pfarr-
kirche für Leb. und Verst. der Fünfwundenbruderschaft  und für Leb. 
und Verst. der Fischer- und Schifferzunft Miltenberg - Klosterkirche 

Miltenberg 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger - Pfarrkirche 
Bürgstadt 10:00 Messfeier als Familiengottesdienst mit Aussendung der 

Sternsinger (f. Josef und Maria Lindner und Rosemarie und Paul 

Lindner (Leg.) / f. Alfons und Gertrud Berthold / f. Anton und Christa Mai / 
f. Sylvia Munz / f. Familie Raimund Neuberger und verst. Angeh. / 
f. Familie Leo Schwab und verst. Angeh. / f. Erhard Kling und Eltern, 
Herbert Bachmann und Tochter Gabi / f. Irmgard und Lothar Bachmann 
und Angeh. und Hedi Netz / f. Ludwig Streun und verst. Angeh. / f. Irene 
und Gernot Mai / f. Albert Gehrig und Angeh. / f. Ella und Karl Herrmann / 
f. Josef Neuberger) 

Breitendiel 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger 
Miltenberg 15:30 Andacht der Fünfwundenbruderschaft - Klosterkirche 

Dienstag 07.01.
Miltenberg 8:00 Go(o)d morning Morgenimpuls - Jugendhaus St. Kilian

Mittwoch 08.01.
Miltenberg 10:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 14:30 Messfeier im Klinikum 1. Stock 
Miltenberg 18:30 Stille eucharistische Anbetung - Gemeindezentrum 

Das Pfarrbüro ist von Montag, 23.12. bis einschl. Montag, 30.12.2019 geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis.

KJG: Samstag, 11.01.2020 ab 8 Uhr Christbaumsammlung - Bitte Bäume abgeschmückt 
und gut sichtbar an den Straßenrand stellen.

Sebastianus-Bruderschaft
Nach Dreikönig liegen am Eingang der Kirche die „Sebastianus-Bruderschafts-Büchlein“ 
auf. Wer aufgenommen werden möchte, besonders eingeladen sind die Schülerinnen
und Schüler der 6. Klassen, hole sich ein solches Heft, schreibe auf die zweite Seite 
seinen Namen und gebe das Heft bis Freitag, 17. Januar 2020 in der Sakristei
ab oder werfe es einfach in den Briefkasten des Pfarrhauses.

Bürgstadt 18:00 Rosenkranz/Beichtgelegenheit
Bürgstadt 18:30 Vorabendmesse für die Verstorbenen des Monats Dezember 

(2. Seelenamt für Helmuth Meisenzahl / 2. Seelenamt für Irmgard Baier / 
f. Maria, Werner und Ulrike Balles und verst. Angeh. / f. Bruno, Cenzi, 
Georg und Martin Heß und Angeh. / f. Alfred Popp, Eltern, Schwieger-
eltern und Schwester Renate / f. Willi, Else und Hans Dieter Karch) 

Mainbullau 18:30 Vorabendmesse mit Aussendung der Sternsinger 

Sonntag 05.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
Miltenberg 10:00 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft - Pfarrkirche 

Kommunion in beiderlei Gestalten
Wenschdorf 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger 
Miltenberg 14:00 Tauffeier 
Bürgstadt 16:00 Rosenkranz an der Stutzkapelle
Miltenberg 18:30 Messfeier (Dekanatsmesse) für die Verstorbenen des Monats 

Dezember - Pfarrkirche 

Montag 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN
- Kollekte: Afrikanische Mission/Afrikatag - Sternsingeraktion -

Miltenberg 8:30 Messfeier mit Kerzenweihe, anschließend Prozession zur Pfarr-
kirche für Leb. und Verst. der Fünfwundenbruderschaft  und für Leb. 
und Verst. der Fischer- und Schifferzunft Miltenberg - Klosterkirche 

Miltenberg 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger - Pfarrkirche 
Bürgstadt 10:00 Messfeier als Familiengottesdienst mit Aussendung der 

Sternsinger (f. Josef und Maria Lindner und Rosemarie und Paul 

Lindner (Leg.) / f. Alfons und Gertrud Berthold / f. Anton und Christa Mai / 
f. Sylvia Munz / f. Familie Raimund Neuberger und verst. Angeh. / 
f. Familie Leo Schwab und verst. Angeh. / f. Erhard Kling und Eltern, 
Herbert Bachmann und Tochter Gabi / f. Irmgard und Lothar Bachmann 
und Angeh. und Hedi Netz / f. Ludwig Streun und verst. Angeh. / f. Irene 
und Gernot Mai / f. Albert Gehrig und Angeh. / f. Ella und Karl Herrmann / 
f. Josef Neuberger) 

Breitendiel 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger 
Miltenberg 15:30 Andacht der Fünfwundenbruderschaft - Klosterkirche 

Dienstag 07.01.
Miltenberg 8:00 Go(o)d morning Morgenimpuls - Jugendhaus St. Kilian

Mittwoch 08.01.
Miltenberg 10:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 14:30 Messfeier im Klinikum 1. Stock 
Miltenberg 18:30 Stille eucharistische Anbetung - Gemeindezentrum 

Das Pfarrbüro ist von Montag, 23.12. bis einschl. Montag, 30.12.2019 geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis.

KJG: Samstag, 11.01.2020 ab 8 Uhr Christbaumsammlung - Bitte Bäume abgeschmückt 
und gut sichtbar an den Straßenrand stellen.

Sebastianus-Bruderschaft
Nach Dreikönig liegen am Eingang der Kirche die „Sebastianus-Bruderschafts-Büchlein“ 
auf. Wer aufgenommen werden möchte, besonders eingeladen sind die Schülerinnen
und Schüler der 6. Klassen, hole sich ein solches Heft, schreibe auf die zweite Seite 
seinen Namen und gebe das Heft bis Freitag, 17. Januar 2020 in der Sakristei
ab oder werfe es einfach in den Briefkasten des Pfarrhauses.

Bürgstadt 18:00 Rosenkranz/Beichtgelegenheit
Bürgstadt 18:30 Vorabendmesse für die Verstorbenen des Monats Dezember 

(2. Seelenamt für Helmuth Meisenzahl / 2. Seelenamt für Irmgard Baier / 
f. Maria, Werner und Ulrike Balles und verst. Angeh. / f. Bruno, Cenzi, 
Georg und Martin Heß und Angeh. / f. Alfred Popp, Eltern, Schwieger-
eltern und Schwester Renate / f. Willi, Else und Hans Dieter Karch) 

Mainbullau 18:30 Vorabendmesse mit Aussendung der Sternsinger 

Sonntag 05.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
Miltenberg 10:00 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft - Pfarrkirche 

Kommunion in beiderlei Gestalten
Wenschdorf 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger 
Miltenberg 14:00 Tauffeier 
Bürgstadt 16:00 Rosenkranz an der Stutzkapelle
Miltenberg 18:30 Messfeier (Dekanatsmesse) für die Verstorbenen des Monats 

Dezember - Pfarrkirche 

Montag 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN
- Kollekte: Afrikanische Mission/Afrikatag - Sternsingeraktion -

Miltenberg 8:30 Messfeier mit Kerzenweihe, anschließend Prozession zur Pfarr-
kirche für Leb. und Verst. der Fünfwundenbruderschaft  und für Leb. 
und Verst. der Fischer- und Schifferzunft Miltenberg - Klosterkirche 

Miltenberg 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger - Pfarrkirche 
Bürgstadt 10:00 Messfeier als Familiengottesdienst mit Aussendung der 

Sternsinger (f. Josef und Maria Lindner und Rosemarie und Paul 

Lindner (Leg.) / f. Alfons und Gertrud Berthold / f. Anton und Christa Mai / 
f. Sylvia Munz / f. Familie Raimund Neuberger und verst. Angeh. / 
f. Familie Leo Schwab und verst. Angeh. / f. Erhard Kling und Eltern, 
Herbert Bachmann und Tochter Gabi / f. Irmgard und Lothar Bachmann 
und Angeh. und Hedi Netz / f. Ludwig Streun und verst. Angeh. / f. Irene 
und Gernot Mai / f. Albert Gehrig und Angeh. / f. Ella und Karl Herrmann / 
f. Josef Neuberger) 

Breitendiel 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger 
Miltenberg 15:30 Andacht der Fünfwundenbruderschaft - Klosterkirche 

Dienstag 07.01.
Miltenberg 8:00 Go(o)d morning Morgenimpuls - Jugendhaus St. Kilian

Mittwoch 08.01.
Miltenberg 10:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 14:30 Messfeier im Klinikum 1. Stock 
Miltenberg 18:30 Stille eucharistische Anbetung - Gemeindezentrum 

Das Pfarrbüro ist von Montag, 23.12. bis einschl. Montag, 30.12.2019 geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis.

KJG: Samstag, 11.01.2020 ab 8 Uhr Christbaumsammlung - Bitte Bäume abgeschmückt 
und gut sichtbar an den Straßenrand stellen.

Sebastianus-Bruderschaft
Nach Dreikönig liegen am Eingang der Kirche die „Sebastianus-Bruderschafts-Büchlein“ 
auf. Wer aufgenommen werden möchte, besonders eingeladen sind die Schülerinnen
und Schüler der 6. Klassen, hole sich ein solches Heft, schreibe auf die zweite Seite 
seinen Namen und gebe das Heft bis Freitag, 17. Januar 2020 in der Sakristei
ab oder werfe es einfach in den Briefkasten des Pfarrhauses.

Die Neuaufnahme erfolgt dann im Rahmen des Brudermontagsgottesdienstes am
Montag, 20. Januar 2020 um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Margareta Bürgstadt.

Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Für die Sebastianus-Bruderschaft: Michael Schmitt, Brudermeister

Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  Mo 9-11 Uhr  · Fr 15-17 Uhr  

Rufnr.: Pfarrbüro Bürgstadt.............................21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de 

Fax.................................................94 77 31
Pfarrer Jan Kölbel…...................6 50 09 90 Mail: jan.koelbel@bistum-wuerzburg.de

Pfr. i. R. Albrecht Kleinhenz…....6 68 05 90 Mail: albrecht.kleinhenz@bistum-weurzburg.de

Jugendseelsorger Bernd Winter  .97 87 42  Mail: bernd.winter@bistum-wuerzburg.de

Diakon Florian Grimm...…..0176 24894615 Mail: florian.grimm@bistum-wuerzburg.de

Past.Ref. Marcus Schuck...........6 69 58 79 Mail: marcus.schuck@bistum-wuerzburg.de

Michael Bailer.....................…....6 50 09 96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de

      
Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:   •  Mo.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.:  Pfarrbüro Bürgstadt  ........................... 21 44 Mail:  pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de

 Telefax:   ........................................94 77 31

 Pfarrer Jan Kölbel .......................6 50 09 90 Mail:  jan.koelbel@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrer i. R. Albrecht Kleinhenz .....6 68 05 90 Mail:  albrecht.kleinhenz@bistum-wuerzburg.de
 Jugendseelsorger Bernd Winter  ....97 87 42 Mail: bernd.winter@bistum-wuerzburg.de
 Diakon Florian Grimm ........0176 24894615 Mail:  florian.grimm@bistum-wuerzburg.de
 Past.-Ref. Marcus Schuck ...........6 69 58 79 Mail:  marcus.schuck@bistum-wuerzburg.de
 Michael Bailer.............................6  50  09  96 Mail:  michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
 
Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de

Kirchgeßner / f. Monika Erbacher und Angeh. / f. Dominic Helmstetter / 
f. Helene Eck / f. Margit und Michael Speer und verst. Angeh. / f. Willibald 
Schenk, Ingeborg Klimasch und verst. Angeh. / f. Alfred und Greta Hess, 
Albin und Regina Fath und verst. Angeh.) 

Miltenberg 17:00 Messfeier in polnischer Sprache - Gemeindezentrum 

Samstag 28.12. UNSCHULDIGE KINDER
Miltenberg 16:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 17:00 Messfeier in polnischer Sprache, davor Beichte - 

Gemeindezentrum 
Miltenberg 18:30 Vorabendmesse - Pfarrkirche 

Sonntag 29.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE
Bürgstadt 10:00 Messfeier mit Verabschiedung der langjährigen Mesnerin und

des Blumenschmuckteams, anschl. Kirchencafé (2. Seelenamt 

f. Dr. Herbert Groppe / f. Rank Heinrich und Margareta / f. Hermann-Josef 
Hench, Eltern und Schw.-Eltern und Kurt Reichert / f. Helena und Thomas
Grabietz und verst. Angeh. / f. Renate Lenz / f. Familien Gabler, Müller 
und Heidenhain / f. Rosa und Martin Bauer) 

Breitendiel 10:00 Messfeier mit Kindersegnung und Segnung des 
Johannisweines 

Miltenberg 18:30 Messfeier (Dekanatsmesse) - Pfarrkirche 

Montag 30.12.
Miltenberg 15:00 Rosenkranz - Klosterkirche 

Dienstag 31.12.
Miltenberg 16:00 Messfeier zum Jahresschluss - Maria Regina 
Miltenberg 17:00 Jahresschlussandacht mit sakramentalem Segen - Pfarrkirche 
Bürgstadt 17:00 Messfeier zum Jahresschluss (f. verst. Dekan Norbert Schmitt 

(Leg.) / f. Erwin Schmitt und Angeh. / f. Eugenie Helmstetter und Angeh. / 
f. Franz und Melanie Weigl, Eugen und Irmgard Reichert und Sr. 
Ludgeria) 

Breitendiel 17:00 Messfeier zum Jahresschluss 
Wenschdorf 17:00 Messfeier zum Jahresschluss 
Mainbullau 22:00 bis 1 Uhr Offene Kirche im Kerzenschein 

2020

Mittwoch 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
Miltenberg 10:00 Messfeier mit Rückgabe der Herbergsbilder - Pfarrkirche 
Miltenberg 17:00 ökum. Gottesdienst, anschließend Begegnung bei Glühwein 

und Sekt - ev. Johanniskirche 
Bürgstadt 18:30 Messfeier (f. Johanna Hench und Angeh. (Leg.) / f. Hermann-Josef 

Hench und Angeh.) 

Donnerstag 02.01. Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz
Miltenberg 17:00 Rosenkranz in der Fatimakapelle 
Bürgstadt 17:00 Rosenkranz um Geistliche Berufungen 

anschließend Aussetzung und eucharistische Anbetung

Samstag 04.01.
Miltenberg 16:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 17:00 Messfeier in polnischer Sprache, davor Beichte - 

Gemeindezentrum 

Bürgstadt • Am Bischof 10
Büro: 0 93 71 / 6 77 64 + 28 57, Mobil: 01 71 / 85 22 159

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr !
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HeiligabendHeiligabend

Dienstag                           24.12.                                                                     HEILIGER ABEND  

Eichenbühl 16:00 Kinderkrippenfeier

Umpfenbach 16:00 Kinderkrippenfeier

Neunkirchen 17:00 Kinderkrippenfeier

Schippach 18:00 Kinderkrippenfeier

           Alle Krippenfeiern ohne Kommunionspendung

Hochfest der Geburt des HerrnHochfest der Geburt des Herrn

Heppdiel 18:00 Christmette für die Pfarrgemeinde

Richelbach 18:00 Christmette für die Pfarrgemeinde

Eichenbühl 22:00 Christmette für die Pfarrgemeinde  

Riedern 22:00 Christmette für die Pfarrgemeinde

Mittwoch                          25.12.                                                                                                   

Umpfenbach 8:30 Messfeier für die Pfarrgemeinde

mit Segnung der Kinder

Neunkirchen 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

mit Segnung der Kinder

mitgestaltet vom Gesangverein "Einigkeit"

Schippach 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde 

mit Segnung der Kinder

2. Weihnachtsfeiertag2. Weihnachtsfeiertag

In allen Gottesdiensten Segnung der Kinder

Donnerstag                      26.12.                                                                           Hl. Stephanus  

Riedern 8:30 Messfeier 

Richelbach 8:30 Messfeier 

Eichenbühl 10:00 Messfeier mit Segnung der Kinder  

Donnerstag                      26.12.                                                                           Hl. Stephanus  

Heppdiel 10:00 Messfeier mit Segnung der Kinder 

Fest der heiligen FamilieFest der heiligen Familie

In allen Gottesdiensten Segnung des Johannisweines

Samstag                           28.12.                                                                                                   

Eichenbühl 19:00 Messfeier

Neunkirchen 19:00 Messfeier

HeiligabendHeiligabend

Dienstag                           24.12.                                                                     HEILIGER ABEND  

Eichenbühl 16:00 Kinderkrippenfeier

Umpfenbach 16:00 Kinderkrippenfeier

Neunkirchen 17:00 Kinderkrippenfeier

Schippach 18:00 Kinderkrippenfeier

           Alle Krippenfeiern ohne Kommunionspendung

Hochfest der Geburt des HerrnHochfest der Geburt des Herrn

Heppdiel 18:00 Christmette für die Pfarrgemeinde

Richelbach 18:00 Christmette für die Pfarrgemeinde

Eichenbühl 22:00 Christmette für die Pfarrgemeinde  

Riedern 22:00 Christmette für die Pfarrgemeinde

Mittwoch                          25.12.                                                                                                   

Umpfenbach 8:30 Messfeier für die Pfarrgemeinde

mit Segnung der Kinder

Neunkirchen 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

mit Segnung der Kinder

mitgestaltet vom Gesangverein "Einigkeit"

Schippach 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde 

mit Segnung der Kinder

2. Weihnachtsfeiertag2. Weihnachtsfeiertag

In allen Gottesdiensten Segnung der Kinder

Donnerstag                      26.12.                                                                           Hl. Stephanus  

Riedern 8:30 Messfeier 

Richelbach 8:30 Messfeier 

Eichenbühl 10:00 Messfeier mit Segnung der Kinder  

Donnerstag                      26.12.                                                                           Hl. Stephanus  

Heppdiel 10:00 Messfeier mit Segnung der Kinder 

Fest der heiligen FamilieFest der heiligen Familie

In allen Gottesdiensten Segnung des Johannisweines

Samstag                           28.12.                                                                                                   

Eichenbühl 19:00 Messfeier

Neunkirchen 19:00 Messfeier

Sonntag                            29.12.                                                                                                   

Schippach 8:30 Messfeier

Richelbach 8:30 Messfeier

Riedern 10:00 Messfeier

Umpfenbach 10:00 Messfeier

Dienstag                           31.12.                                                                               Hl. Silvester  

Eichenbühl 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde  

Riedern 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Schippach 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Richelbach 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Umpfenbach 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Hochfest der Gottesmutter MariaHochfest der Gottesmutter Maria

Mittwoch                          01.01.                                                                                                   

Heppdiel 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Neunkirchen 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

2. Sonntag nach Weihnachten2. Sonntag nach Weihnachten

Samstag                           04.01.                                                                                                   

Heppdiel 19:00 Messfeier

Richelbach 19:00 Messfeier

Sonntag                            05.01.                                                                                                   

Riedern 8:30 Messfeier 

mit Aussendung der Sternsinger

Eichenbühl 10:00 Messfeier 

Schippach 10:00 Messfeier

mit Aussendung der Sternsinger

Heppdiel/Windischb. Hauskommunion für Ältere u. Kranke

Erscheinung des HerrnErscheinung des Herrn

In allen Gottesdiensten Aussendung der Sternsinger

Montag                             06.01.                                                                                                   

Eichenbühl 8:30 Messfeier 

Neunkirchen 8:30 Messfeier

Umpfenbach 10:00 Messfeier 

Heppdiel 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

Richelbach 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

Sonntag                            29.12.                                                                                                   

Schippach 8:30 Messfeier

Richelbach 8:30 Messfeier

Riedern 10:00 Messfeier

Umpfenbach 10:00 Messfeier

Dienstag                           31.12.                                                                               Hl. Silvester  

Eichenbühl 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde  

Riedern 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Schippach 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Richelbach 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Umpfenbach 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Hochfest der Gottesmutter MariaHochfest der Gottesmutter Maria

Mittwoch                          01.01.                                                                                                   

Heppdiel 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Neunkirchen 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

2. Sonntag nach Weihnachten2. Sonntag nach Weihnachten

Samstag                           04.01.                                                                                                   

Heppdiel 19:00 Messfeier

Richelbach 19:00 Messfeier

Sonntag                            05.01.                                                                                                   

Riedern 8:30 Messfeier 

mit Aussendung der Sternsinger

Eichenbühl 10:00 Messfeier 

Schippach 10:00 Messfeier

mit Aussendung der Sternsinger

Heppdiel/Windischb. Hauskommunion für Ältere u. Kranke

Erscheinung des HerrnErscheinung des Herrn

In allen Gottesdiensten Aussendung der Sternsinger

Montag                             06.01.                                                                                                   

Eichenbühl 8:30 Messfeier 

Neunkirchen 8:30 Messfeier

Umpfenbach 10:00 Messfeier 

Heppdiel 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

Richelbach 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
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Pfarreiengemeinschaft St. Antonius Erftal und Höhen
Pfarramt Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Pfarrsekretärin Heike Leibfried, Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 E-Mail: pg.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de

 Pfarrbüro geöffnet:   Montag  ........................................................ 14.00 – 18.00 Uhr
   Dienstag ..........................................................8.00 – 12.00 Uhr
   Donnerstag ................................................. 10.00 – 14.00 Uhr
   Freitag ..............................................................8.00 – 12.00 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl),
 E-Mail: artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 Mo. bis Mi. und Fr. vormittags i.d.R. erreichbar.
 E-Mail: hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de

 Pfarrvikar Krzysztof Winiarz
 Tel. 09378 -9082830, Fax 09378-9082831(Pfarrhaus Neunkirchen)
 E-Mail: krzystof.winiarz@bistum-wuerzburg.de

Sonntag                            29.12.                                                                                                   

Schippach 8:30 Messfeier

Richelbach 8:30 Messfeier

Riedern 10:00 Messfeier

Umpfenbach 10:00 Messfeier

Dienstag                           31.12.                                                                               Hl. Silvester  

Eichenbühl 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde  

Riedern 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Schippach 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Richelbach 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Umpfenbach 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Hochfest der Gottesmutter MariaHochfest der Gottesmutter Maria

Mittwoch                          01.01.                                                                                                   

Heppdiel 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Neunkirchen 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

2. Sonntag nach Weihnachten2. Sonntag nach Weihnachten

Samstag                           04.01.                                                                                                   

Heppdiel 19:00 Messfeier

Richelbach 19:00 Messfeier

Sonntag                            05.01.                                                                                                   

Riedern 8:30 Messfeier 

mit Aussendung der Sternsinger

Eichenbühl 10:00 Messfeier 

Schippach 10:00 Messfeier

mit Aussendung der Sternsinger

Heppdiel/Windischb. Hauskommunion für Ältere u. Kranke

Erscheinung des HerrnErscheinung des Herrn

In allen Gottesdiensten Aussendung der Sternsinger

Montag                             06.01.                                                                                                   

Eichenbühl 8:30 Messfeier 

Neunkirchen 8:30 Messfeier

Umpfenbach 10:00 Messfeier 

Heppdiel 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

Richelbach 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

Sonntag                            29.12.                                                                                                   

Schippach 8:30 Messfeier

Richelbach 8:30 Messfeier

Riedern 10:00 Messfeier

Umpfenbach 10:00 Messfeier

Dienstag                           31.12.                                                                               Hl. Silvester  

Eichenbühl 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde  

Riedern 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Schippach 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Richelbach 18:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Umpfenbach 18:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Hochfest der Gottesmutter MariaHochfest der Gottesmutter Maria

Mittwoch                          01.01.                                                                                                   

Heppdiel 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Neunkirchen 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

2. Sonntag nach Weihnachten2. Sonntag nach Weihnachten

Samstag                           04.01.                                                                                                   

Heppdiel 19:00 Messfeier

Richelbach 19:00 Messfeier

Sonntag                            05.01.                                                                                                   

Riedern 8:30 Messfeier 

mit Aussendung der Sternsinger

Eichenbühl 10:00 Messfeier 

Schippach 10:00 Messfeier

mit Aussendung der Sternsinger

Heppdiel/Windischb. Hauskommunion für Ältere u. Kranke

Erscheinung des HerrnErscheinung des Herrn

In allen Gottesdiensten Aussendung der Sternsinger

Montag                             06.01.                                                                                                   

Eichenbühl 8:30 Messfeier 

Neunkirchen 8:30 Messfeier

Umpfenbach 10:00 Messfeier 

Heppdiel 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

Richelbach 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

 

All meinen Kunden wünsche ich
ein schönes Weihnachtsfest,
alles Gute  für das Jahr 2020
und bedanke mich für
Ihr Vertrauen.

Ihre Lioba Tomedi 
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    Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg

Dienstag, 24.12. 16.00 Uhr Familien-Gottesdienst
  mit der Ökum. Kinder- und Jugendkantorei  
  und einem Krippenspiel
 17.30 Uhr Christvesper mit dem
  Evang. Posaunenchor
 22.30 Uhr Christmette
  mit Rejoice & Friends
Mittwoch, 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
  mit Hl. Abendmahl
Donnerstag, 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 31.12. 17.00 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst
  mit Hl. Abendmahl

Mittwoch, 01.01.20 17.00 Uhr Ökumenischer Neujahrs-Gottesdienst
  in der Evang. Johanneskirche,
  anschl. Empfang
Sonntag, 05.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Dienstag, 07.01. 18.00 Uhr Teamerkurs
 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet
Mittwoch, 08.01. 19.30 Uhr Kirchenchorsingkreis

Regelmäßige Veranstaltungen 

Montags, wöchentlich 16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus 
Dienstags, alle zwei Wochen 20.00 Uhr Ökum. Schola, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags, wöchentlich 10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Frau Pfeifer Antunes,
  Tel. 01577-8798923
Donnerstags, wöchentlich 15.00 Uhr Spielgruppe für Kinder ab 20 Monate bis 4 Jahre
  mit ihren Eltern, Frau Nitsche, Tel. 0171-2693028
Donnerstags, wöchentlich  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags, wöchentlich 18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Dienstags, mittwochs und donnerstags:
wöchentlich      Chorgruppen der Ökumen. Kinder- und Jugendkantorei
                            (Musikgarten 1 und 2, Klangstraße, Vorkinder-, Kinder- und  
    Jugendchöre), Frau Faust, Tel. 66539

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

(Neujahr)

(Silvester)

(Heiligabend)

Blutspendedienst
des Bayerischen
Roten Kreuzes

Nächster Blutspendetermin:

Mittwoch, 15. Januar 2020
von 17.00 – 20.00 Uhr

BÜRGSTADT
Bürgerzentrum
Mittelmühle
Am Mühlgraben 1

Bitte bringen Sie zu jeder Spende 
unbedingt Ihren Blutspenderpass mit, 
zumindest aber einen Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass, Führer-
schein). 

Bitte unbedingt den Spendeabstand 
von 56 Tagen einhalten!

Haben Sie noch Fragen zum Blut- 
spenden? Nutzen Sie unsere kostenlose 
Telefon-Hotline:  0800 11 949 11 (Montag 
bis Freitag von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr).

Umpfenbacher Straße 2 z 63930 Richelbach z info@lackiererei-schlegel.de z www.lackiererei-schlegel.de 

Krautäcker 1  z  97892 Kreuzwertheim  z  Tel. 0 93 42 - 93 45 125

Lackier- / Karosseriearbeiten
Unfallinstandsetzung
Steinschlag- / Autoglasreparatur
Lack- / Innenraumpflege
Gutachtenerstellung
Service nach Herstellervorgaben

Ihr Team der Lackiererei Schlegel
wünscht Ihnen eine
wundervolle Weihnachtszeit
und ein gesundes neues Jahr 2020.
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Veranstaltungskalender

Bürgstadt

Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
13. Jan. (Donnerstag) Wanderung/Fahrt zum Kloster Engelberg    
 13.00 Uhr Treffpunkt zur Wanderung an der  „Mittelmühle“             
           ca.  13.20 Uhr Am St. Martin an der Mainbrücke besteht
   die Möglichkeit, sich anzuschließen.
 14.00 Uhr Busabfahrt (Bistro, Turnhalle, Stern, Bücherei)
           ca.  14.30 Uhr Weihnachtsandacht in der Klosterkirche,
   anschließend Einkehr in der Klosterschänke.
 17.00 Uhr Rückfahrt mit dem Bus oder auch Rückwanderung.
Keine Anmeldung erforderlich.

„Helfen verbindet – Wir verschenken eine Stunde Zeit!“
Bürgerschaftliches Engagement in Bürgstadt
Die Helferinnen und Helfer stehen ehrenamtlich und vertraulich allen Bewoh-
nern von Bürgstadt zur Verfügung. Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe benötigen!
Sie erreichen uns von Montag bis Freitag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr unter der 
Tel.-Nr. 09371/9492010.
Mehr Infos zu den möglichen Hilfen finden Sie auch auf unserer Internetseite:
www.helfen-verbindet-buergstadt.de

VdK-Ortsverband
28.12. 14.00 Uhr   Jahresabschlusswanderung,
  Treffpunkt am Rathaus 
 15.00 Uhr   Einkehr im Erftalbowling

Musikverein Germania
05.01. Dreikönigskonzert
 
Markt Bürgstadt
12.01. Neujahrsempfang 

Veranstaltungskalender

Bürgstadt

Carneval-Club Concordia
12.01. Proklamation

Freiwillige Feuerwehr Bürgstadt
Montags um 19.30 Uhr: Feuerwehrdienst
Bitte aktuellen Übungsplan beachten:
www.feuerwehr-buergstadt.de/aktuelles/termine

Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
Die Krabbelgruppe  „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Jugendraum der Mittelmühle.

 LEBENSHILFE IM LANDKREIS MILTENBERG E.V.

 Ambulant Unterstütztes Wohnen (AUW)

Ambulant Unterstütztes Wohnen ermöglicht es Frauen und Männern mit einer Be-
hinderung, selbstbestimmt und selbstständig in der eigenen Wohnung zu leben.

Wir unterstützen im Alltag und ganz individuell an den Bedürfnissen der Menschen 
orientiert, z. B. begleiten wir zu Ärzten, Behörden und Ämtern, leiten wir bei der 
Haushaltsführung an, beraten und unterstützen wir bei sozialen Kontakten oder 
bei der Bewältigung von Krisen. Auch der Übergang vom Elternhaus oder Wohn-
heim in die eigene Wohnung oder eine Wohngemeinschaft kann begleitet werden. 

Bei Interesse informieren wir Sie gerne unter Tel. 06022-26402-13 oder wir 
vereinbaren einen Beratungstermin. 

*  *  *
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lnh. Gernot Essert - www.autohaus-essert.de 
Suzuki Vertragshändler - Telefon 09371/7565 
Miltenberger Straße 15 - 63928 Eichenbühl

66 kW (90 PS), 1.242 ccm

Abbildung zeigt Sonderausstattung
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Fahrzeugpreis2:  15.589,- €
Aktionsnachlass2:  2.599,- €

AKTIONS-BARPREIS2: 

AKTIONS-ANGEBOT3: 
monatlich nur: 142,
Optional mit bis zu 4 Jahren Versicherungsfl at4:

78,75 € 63,00 € 47,25 €

Suzuki IGNIS 1.2. Dualjet Comfort, 5-türig

  Rückfahrkamera     Sitzheizung
  Audio-System (inkl. DAB) mit Navigation, 

Freisprecheinrichtung & Lenkradbedienung
  Rücksitze einzeln verschieb- & umklappbar
  Klimaanlage     Tagfahrlicht & Lichtsensor
  Inkl. Überführung & 3 Jahre Werksgarantie1

  Auf Wunsch Metallic Lackierung +500,- €

  Auf Wunsch Assistenzsystempaket +1.000,- €

  Auf Wunsch Allradantrieb +1.500,- €

HOHES
SITZEN

EINFACHES
PARKEN

FLEXIBLES
LADEN

BEQUEMES
EINSTEIGEN

Kraftstoff verbrauch: innerorts 5,7l/100 km, außerorts 4,1l/100 km, 
kombiniert 4,7l/100km, CO2-Ausstoß kombinierter Testzyklus 
107g/km (VO EG 715/2007). Effi  zienzklasse D
Weitere Informationen zum offi  ziellen Kraftstoff verbrauch und den offi  ziel-
len spezifi schen CO₂-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem 
„Leitfaden über den Kraftstoff verbrauch, die CO₂-Emissionen und den 
Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an 
allen Verkaufsstellen und bei der Deutschen Automobil Treuhand GmbH 
(DAT) (unter www.dat.de) unentgeltlich erhältlich ist.

1  Ab Erstzulassung 3 Jahre bzw. 100.000 km Werksgarantie der Suzuki Deutschland GmbH, Suzuki Allee 7, 64625 Bensheim. Optionale  Verlänge-
rung 2 Jahre Anschlussgarantie 180,- €. Ein Service der Real Garant Versicherungs AG, Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen.

2  Unverbindliche Preisempfehlung  der Suzuki Deutschland GmbH,  Suzuki Allee 7,  64625 Bensheim in  Höhe von 14.690,- €  zzgl.  Überführungskosten 
899,- €  ergibt Fahrzeugpreis 15.589,- €. Abzüglich einmaligen Aktionsnachlass 2.599,- € von Autohaus Essert, Inhaber Gernot Essert, Miltenberger 
Straße 15, 63928 Eichenbühl, nicht mit anderen Suzuki Aktionsangeboten kombinierbar, nur für Privatkunden, ergibt Aktionspreis 12.990,- €. Beträge 
enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer. Aktionszeitraum 01.04. bis 30.06.2019 oder solange der Vorrat reicht.

3  Leasingbeispiel für einen Suzuki Ignis 1.2 Comfort  5trg. Auf Basis des Kaufpreises in Höhe von 15.589,- € inklusive Überführungskosten 899,- €, 
abzgl. Aktionsnachlass 2.599,- €, abzgl. Anzahlungsbetrag 0,- €, Finanzierungsbetrag 12.990,- €, Gesamtbetrag 14.593,08 €, eff ektiver Jahreszins 
3,29 %, gebundener Sollzins 3,24 %, 60 Monate Laufzeit, 60 monatl. Raten à 142,- €, Vereinbarter Restwert 6.073,08 €, 10.000 km/pro Jahr Fahr-
leistung. Beträge enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer. Restwert kann weiter fi nanziert werden. Bonität vorausgesetzt. Leasingart: Restwert-
leasing. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Kreditvermittlung erfolgt nur für die COMCO Leasing Service 
GmbH, Im Teelbruch 106, 45219 Essen. Aktionszeitraum 01.04. bis 30.06.2019 oder solange der Vorrat reicht.

4  Nur für Privatkunden. Selbstbeteiligung Teil- / Vollkasko 150,- € / 500,- €. BGV-Versicherung AG, Dulacher Allee 56, 76131 Karlsruhe. Pauschal-
Tarif inkl. Werkstattbindung an Suzuki Händler. Aktionszeitraum 01.04. bis 30.06.2019 oder solange der Vorrat reicht.

12.990,12.990,

SUZUKI VERSICHERUNGSFLAT4 
bis zu 5 Jahren Laufzeit 
Fahrer ab 34 Jahre:  51,45 € monatlich
Fahrer 24 bis 33 Jahre: 67,20 € monatlich
Fahrer 17 bis 23 Jahre: 82,95 € monatlich

lnh. Gernot Essert - www.autohaus-essert.de 
Suzuki Vertragshändler - Telefon 09371/7565 
Miltenberger Straße 15 - 63928 Eichenbühl

66 kW (90 PS), 1.242 ccm
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Fahrzeugpreis2:  15.589,- €
Aktionsnachlass2:  2.599,- €

AKTIONS-BARPREIS2: 

AKTIONS-ANGEBOT3: 
monatlich nur: 142,
Optional mit bis zu 4 Jahren Versicherungsfl at4:

78,75 € 63,00 € 47,25 €

Suzuki IGNIS 1.2. Dualjet Comfort, 5-türig

  Rückfahrkamera     Sitzheizung
  Audio-System (inkl. DAB) mit Navigation, 

Freisprecheinrichtung & Lenkradbedienung
  Rücksitze einzeln verschieb- & umklappbar
  Klimaanlage     Tagfahrlicht & Lichtsensor
  Inkl. Überführung & 3 Jahre Werksgarantie1

  Auf Wunsch Metallic Lackierung +500,- €

  Auf Wunsch Assistenzsystempaket +1.000,- €

  Auf Wunsch Allradantrieb +1.500,- €

HOHES
SITZEN

EINFACHES
PARKEN

FLEXIBLES
LADEN

BEQUEMES
EINSTEIGEN

Kraftstoff verbrauch: innerorts 5,7l/100 km, außerorts 4,1l/100 km, 
kombiniert 4,7l/100km, CO2-Ausstoß kombinierter Testzyklus 
107g/km (VO EG 715/2007). Effi  zienzklasse D
Weitere Informationen zum offi  ziellen Kraftstoff verbrauch und den offi  ziel-
len spezifi schen CO₂-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem 
„Leitfaden über den Kraftstoff verbrauch, die CO₂-Emissionen und den 
Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an 
allen Verkaufsstellen und bei der Deutschen Automobil Treuhand GmbH 
(DAT) (unter www.dat.de) unentgeltlich erhältlich ist.

1  Ab Erstzulassung 3 Jahre bzw. 100.000 km Werksgarantie der Suzuki Deutschland GmbH, Suzuki Allee 7, 64625 Bensheim. Optionale  Verlänge-
rung 2 Jahre Anschlussgarantie 180,- €. Ein Service der Real Garant Versicherungs AG, Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen.

2  Unverbindliche Preisempfehlung  der Suzuki Deutschland GmbH,  Suzuki Allee 7,  64625 Bensheim in  Höhe von 14.690,- €  zzgl.  Überführungskosten 
899,- €  ergibt Fahrzeugpreis 15.589,- €. Abzüglich einmaligen Aktionsnachlass 2.599,- € von Autohaus Essert, Inhaber Gernot Essert, Miltenberger 
Straße 15, 63928 Eichenbühl, nicht mit anderen Suzuki Aktionsangeboten kombinierbar, nur für Privatkunden, ergibt Aktionspreis 12.990,- €. Beträge 
enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer. Aktionszeitraum 01.04. bis 30.06.2019 oder solange der Vorrat reicht.

3  Leasingbeispiel für einen Suzuki Ignis 1.2 Comfort  5trg. Auf Basis des Kaufpreises in Höhe von 15.589,- € inklusive Überführungskosten 899,- €, 
abzgl. Aktionsnachlass 2.599,- €, abzgl. Anzahlungsbetrag 0,- €, Finanzierungsbetrag 12.990,- €, Gesamtbetrag 14.593,08 €, eff ektiver Jahreszins 
3,29 %, gebundener Sollzins 3,24 %, 60 Monate Laufzeit, 60 monatl. Raten à 142,- €, Vereinbarter Restwert 6.073,08 €, 10.000 km/pro Jahr Fahr-
leistung. Beträge enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer. Restwert kann weiter fi nanziert werden. Bonität vorausgesetzt. Leasingart: Restwert-
leasing. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Kreditvermittlung erfolgt nur für die COMCO Leasing Service 
GmbH, Im Teelbruch 106, 45219 Essen. Aktionszeitraum 01.04. bis 30.06.2019 oder solange der Vorrat reicht.

4  Nur für Privatkunden. Selbstbeteiligung Teil- / Vollkasko 150,- € / 500,- €. BGV-Versicherung AG, Dulacher Allee 56, 76131 Karlsruhe. Pauschal-
Tarif inkl. Werkstattbindung an Suzuki Händler. Aktionszeitraum 01.04. bis 30.06.2019 oder solange der Vorrat reicht.

12.990,12.990,

SOFORT
VERFÜGBAR

INKLUSIVE
WINTERRÄDER

Suzuki SWIFT 1.0 Boosterjet Comfort+ HYBRID. Unsere Technik. Dein Antrieb.

Fahrzeugpreis2 21.849,- €
Aktionsnachlass2  - 3.859,- €
AKTIONS-BARPREIS2 

 17.990,
AKTIONS-ANGEBOT3   monatlich nur

  

EUR

EUREUR199,Ohne Anzahlung

 Inklusive Winterkompletträder
Inklusive Metallic-Lackierung   5 Türer
Audio-System (inkl. DAB) mit Navigation,
Freisprecheinrichtung & Lenkradbedienung
Versch. Assistenzsysteme   Rückfahrkamera
LED Scheinwerfer Adaptiver Tempomat
Klimaautomatik   Nebelscheinwerfer   Alufelgen
Inklusive Überführung & 3 Jahre Werksgarantie1

1. Ab Erstzulassung 3 Jahre bzw. 100.000 km Werksgarantie der Suzuki Deutschland 
GmbH, Suzuki Allee 7, 64625 Bensheim. Optionale Verlängerung 2 Jahre Anschluss-
garantie 320,11 €.
Ein Service der Real Garant Versicherungs AG, Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen.

2. Angebot für einen Swift 1.0 Boosterjet Comfort+ Hybrid 5 türig, 82 kW (111 PS), 
998 cm3, Fahrzeugpreis 21.849,- €, abzüglich Aktionsnachlass 3.859,- €, nicht mit 
anderen Suzuki Aktionsangeboten kombinierbar, nur für Privatkunden, ergibt Ak-
tions-BARpreis 17.990,- €. Beträge enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer. Aktions-
zeitraum 01.10. bis 31.12.2019 oder solange Vorrat reicht.

3. Leasingsbeispiel für einen 1.0 Boosterjet Comfort+ Hybrid 5trg. auf Basis UPE 
19.760,- €, zzgl. Überführung, Metallic und Zubehör 2.089,- €, abzgl. Aktionsnach-
lass 3.859,- €, ergibt Finanzierungsbetrag 17.990,- €, Gesamtbetrag 20.343,74 €,
effektiver Jahreszins 3,49 %, gebundener Sollzins 3,43 %, 60 Monate Laufzeit, 
60 monatl. Raten a 199,- €, vereinbarter Restwert 8.403,74 €. Beträge enthal-
ten die gesetzliche Umsatzsteuer. Bonität vorausgesetzt. Die Angaben stellen 
zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Leasingvermittlung er-
folgt nur über die Comco Leasing Service GmbH, Im Teelbruch 106, 45219 Essen. 
Aktionszeitraum 01.10. bis 31.12.2019 oder solange Vorrat reicht.

Kraftstoffverbrauch: innerorts 4,8l/100km, 
außerorts 4,0l/100km, kombiniert 4,3l/100km, 
CO2-Ausstoß kombinierter Testzyklus 98g/km 
(VO EG 715/2007). Effi zienzklasse B

4. Nur für Privatkunden. Selbstbeteiligung Teil-/Vollkasko 150,- €
/500,- €. BGV-Versicherung AG, Dulacher Allee 56, 76131 Karlsruhe. 
Pauschal-Tarif inkl. Werkstattbindung an Suzuki Händler.
Geltende Versicherungsbedingungen und Annahmerichtlinien unter 
www.suzuki-vd.de.
Aktionszeitraum 01.10. bis 31.12.2019, kein Rechtsanspruch.

Ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr
wünschen wir allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Turnverein e. V. Neunkirchen
Einladung zur Generalversammlung

mit Neuwahlen
am Samstag, den 18. Januar 2020 um 19.00 Uhr

im Gasthaus  „Zum Adler“
Die Tagesordnungspunkte sind:

 1.  Begrüßung
 2.  Bericht des Schriftführers
 3.  Bericht der Kassiererin
 4. Entlastung der Vorstandschaft für das Jahr 2019
 5.  Berichte der Übungsleiter
 6.  Neuwahlen
 7.  Termine 2020
 8.  Sonstiges, Wünsche und Anträge

Wir würden uns über eine zahlreiche Teilnahme sehr freuen.

Das Vorstandsteam des TVN
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Veranstaltungskalender

Neunkirchen
Kleintierzuchtverein Neunkirchen und Erftal e.V.
06.01. 16.00 Uhr  Generalversammlung 

Schützenverein Umpfenbach
04.01. 15.00 Uhr Moschthäcke 

Gesangverein Neunkirchen
05.01. 19.00 Uhr Generalversammlung im Gasthaus Knappengrund 

FF Umpfenbach
10.01. 19.30 Uhr Generalversammlung im Feuerwehrhaus 

Nachbarschaftshilfe – Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen
Brauchen Sie Hilfe? Wir sind zum Helfen bereit! Wir verschenken eine Stunde Zeit. 
Rufen Sie uns an. Wir nehmen von Montag bis Freitag von 17.00 - 19.00 Uhr Ihren 
Hilferuf entgegen.
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer:
aus Neunkirchen, Richelbach und Umpfenbach ............................. 09371 6694904

Mehr Infos entnehmen Sie bitte unserem Faltblatt.
Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite:  www.zeit-fuereinander-euh.de
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Veranstaltungskalender

Eichenbühl

FF Heppdiel
05.01. 18.00 Uhr  Aprés-Ski-Party
 an der Siloanlage Fa. Ullmer-Ott

FF Eichenbühl
05.01. 19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung im Sportheim

Theatergruppe Eichenbühl
10.01. 15.00 Uhr   Theateraufführung im Pfarrheim
10.01. 19.30 Uhr   Theateraufführung im Pfarrheim
11.01. 19.30 Uhr   Theateraufführung im Pfarrheim
12.01. 17.00 Uhr   Theateraufführung im Pfarrheim
17.01. 19.30 Uhr   Theateraufführung im Pfarrheim
18.01. 19.30 Uhr   Theateraufführung im Pfarrheim

Offener Strickkreis
Der Offene Strickkreis hat Weihnachtspause, nächster Stricktreff ist am 20.01.20, 
danach wieder jede gerade Wochenzahl montags ab 15.00 Uhr für alle, die Lust am 
Stricken und Häkeln haben.

Nachbarschaftshilfe – Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen
Brauchen Sie Hilfe? Wir sind zum Helfen bereit! Wir verschenken eine Stunde Zeit. 
Rufen Sie uns an. Wir nehmen von Montag bis Freitag von 17:00 - 19:00 Uhr Ihren 
Hilferuf entgegen.
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer:
aus Eichenbühl ................................................................................................ 09371 6694903
aus Riedern, Pfohlbach und Guggenberg ............................................. 09371 6694905
aus Heppdiel, Windischbuchen, Schippach und Berndiel ............... 09371 6694906

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite:  www.zeit-fuereinander-euh.de 

Möchten Sie Menschen am Telefon begleiten? Die Ökumenische TelefonSeel-
sorge Untermain sucht ehrenamtliche Mitarbeiter.

Um Menschen am Telefon mit den verschiedenen Problemen und in Krisen kompetent 
begleiten zu können, erhalten Sie eine einjährige fundierte Ausbildung. Der nächste 
Kurs ist für September 2019 geplant. 

Die Voraussetzungen für die Mitarbeit sind Interesse an Menschen, psychische Stabi-
lität, Einfühlungsvermögen und Teamfähigkeit. Das Engagement bei der TelefonSeel-
sorge ist mit Berufstätigkeit vereinbart. Weitere Informationen zur Mitarbeit erhalten 
Sie bis zum 14. August 2019 unter der Tel.-Nr. 06021-325 365 oder unter www.ts-unter-
main.de
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Veranstaltungskalender

Allgemein
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371 501-152, montags – mittwochs 
von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 
8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Dienstags, mittwochs und donnerstags:
Chorgruppen der Ökumenischen Kinder- und Jugendkantorei
(Musikgarten 1 und 2, Klangstraße, Vorkinder-, Kinder- und Jugendchöre),
Frau Faust, Tel. 66539

Schwangerenberatung, Schwangerschafts-Konfliktberatung
und Nachbetreuung: Landratsamt Miltenberg, Gesundheitsamt, Brückenstr. 2.
Terminvereinbarungen unter Tel. 09371/501-510.

Beratungsstelle für seelische Gesundheit
und Lebenskrisen in Miltenberg
Sozialpsychiatrischer Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstraße 19, Miltenberg, Öffnungszeiten:  Mo. – Do.  9 -16 Uhr, Fr.  9 -14 Uhr
Tel. 09371/80325, E-Mail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de

Tageszentrum für seelische Gesundheit und Artrio-Hofcafé
Bischoffstraße 6, Miltenberg, Öffnungszeiten:  Mo. – Do.  8 -16 Uhr, Fr.  8 -14 Uhr
Tel. 09371-660188, E-Mail: tageszentrum-miltenberg@awo-unterfranken.de

Betreutes Wohnen
Bischoffstraße 8, Miltenberg, Öffnungszeiten:  Mo. – Do.  9 -16 Uhr, Fr.  9 -14 Uhr
Tel. 09371-668400, E-Mail: bew-miltenberg@awo-unterfranken.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

schon wieder geht ein Jahr zu Ende. Für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen 
möchte ich mich auch im Namen meines Mitarbeiters Matthias Genau

recht herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr Gesundheit und Gottes Segen!

Ihr Schornsteinfeger-Meisterbetrieb, Ihr Energieberater (HWK)

Erwin Friedrich
Gerne können Sie mich

auch auf meiner Homepage besuchen:
www.erwin-friedrich.meinkaminkehrer.de
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Sie erreichen uns unter:

Tel.  0 93 71 / 97 38-17, Frau Edith Ott
Tel.  0 93 71 / 97 38-19, Frau Renate Gümperlein
Tel.  0 93 71 / 97 38-31, Herr Pascal Schuhmacher
Fax:  0 93 71 / 6 50 05 03
Tel.  0 93 71 / 6 73 08, Druckerei Berthold
E-Mail:   amtsblatt@buergstadt.de
E-Mail:   druckereiberthold@t-online.de

Unsere Amtsblattredaktion und die Druckerei Berthold stehen Ihnen für alle Fragen zur Verfügung.

Wir hoffen auch 2020

auf eine  gute

Zusammenarbeit.

Ihre Amtsblatt-

Redaktion

Amtsblattpreise 2020

Riesen-Feuerwerks-Verkauf
ab 28. 12. 2019

in Richelbach, Hauptstr. 11 

(ehem. Metzgerei Henn)
Öffnungszeiten:

28.12. von 9.00 Uhr bis 18.30 Uhr
30.12. von 9.00 Uhr bis 18.30 Uhr
31.12. von 9.00 Uhr bis 14.30 Uhr 

Es erwartet Sie die gewohnt reichhaltige Auswahl an allem,
was mit Silvester und Feuerwerk zu tun hat.

Franken-Feuerwerk Markus Trappiel, Schloßstr. 19, Umpfenbach, Tel. 0 93 78 / 9 08 01 87
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ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

NOTDIENST DER APOTHEKEN   (ohne Gewähr)

2019
23.12. Adler-Apotheke Kolpingstraße 2, Bürgstadt Tel. 09371/9480700
24.12. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
25.12. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
26.12. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
27.12. Park-Apotheke  Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/9895800
28.12. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
29.12. Easy-Apotheke  In der Seehecke 1, Kleinheubach Tel. 09371/6504254
30.12. Abtei-Apotheke Debonstraße 3 D, Amorbach Tel. 09373/97370
31.12. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801

2020 
01.01. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
02.01. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
03.01. Adler-Apotheke Kolpingstraße 2, Bürgstadt Tel. 09371/9480700
04.01. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
05.01. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
06.01. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
07.01. Park-Apotheke  Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/9895800
08.01. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
09.01. Easy-Apotheke  In der Seehecke 1, Kleinheubach Tel. 09371/6504254
10.01. Abtei-Apotheke Debonstraße 3 D, Amorbach Tel. 09373/97370
11.01. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801
12.01. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
13.01. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
14.01. Adler-Apotheke Kolpingstraße 2, Bürgstadt Tel. 09371/9480700
15.01. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632

Den Notdienstplan der Apotheken für den gesamten Landkreis
können Sie einsehen unter www.martins-apo.de

24.12.2019 Dr. med. dent. Tobias Witzel, Am Mühlgraben 6a, Bürgstadt, Tel. 09371/5242
25.12.2019 Dr. med. dent. Simone Beißer, Johannisturmstr. 5, Amorbach, Tel. 09373/1273
26.12.2019 Dr. med. dent. Simone Beißer, Johannisturmstr. 5, Amorbach, Tel. 09373/1273
28.12.2019 ZA Bernd Rückert, Im Urnenfeld 2, Großheubach, Tel. 09371/3517
29.12.2019 Dr. med. dent. Sabine Schönherr-Blättner, Schloßplatz 1, Amorbach, Tel. 09373/1475
31.12.2019 ZA Rolf Schwetzka, Reuenthaler Str. 7a, Weilbach, Tel. 09373/205950
01.01.2020 ZA Rolf Schwetzka, Reuenthaler Str. 7a, Weilbach, Tel. 09373/205950
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr 
am Vorabend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis 
Donnerstag 8.00 Uhr)

Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in drin-
genden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 
117 (kostenfrei), einen diensthabenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie 
ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.
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Die Redaktion des Amtsblattes möchte an dieser Stelle allen Lesern
und Inserenten ein gesegnetes Weihnachtsfest

und für das Jahr 2020 Erfolg und Gesundheit wünschen.

63928 Eichenbühl | Fon 0 93 71 - 60 86

wennAutodann.de

63928 Eichenbühl | Fon 0 93 71 - 60 86

wennAutodann.dewennAutodann.de
63928 Eichenbühl Fon 0 93 71 - 60 86

Service



88


